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Sportstudio
An der Torwand: Dominik
Lüdtke trifft viermal.

Landkreis
Neue App: Green Trails
werden smarter.

Landkreis
Zusammenschluss der
Krankenhäuser geplant.

Raser-Millionen für Hessen
Zu schnelles Fahren bringt Rekordeinnahmen an Bußgeldern

zent). Diese sind Polizei und
Ordnungsbehörden zu 93
Prozent wegen zu hohen
Tempos ins Netz gegangen.
Meistens waren es Niederlän-
der und Polen. Die Zentrale
Bußgeldstelle bearbeitet Ver-
kehrsverstöße, die in Hessen
begangen und von Polizei
und Ordnungsbehörden an-
gezeigt wurden. Verwarn-
geld-Anzeigen (bis 55 Euro),
die von Ordnungsämtern auf-
genommen wurden, bearbei-
ten diese unabhängig und
kommender jeweiligen Kom-
mune zugute. bal/ma

Führerscheins angeordnet
werden, um die Betroffenen
zur Abgabe ihres Führer-
scheins zu bewegen. Unter
den angezeigten Autofahrern
sind fast alle Altersgruppen
zwischen 25 und 64 Jahren
gleichermaßen vertreten. Die
Gruppe der jüngsten (17- bis
24-Jährigen mit fünf Prozent)
und ältesten Autofahrer (ab
65 Jahren mit rund zehn Pro-
zent) sind eher seltener be-
troffen. Unter den Fahrern,
die in Hessen Verstöße be-
gangen haben, waren rund
180 000 Ausländer (12 Pro-

ter folgen die Halt- und Park-
verstöße mit 14 Prozent. Mit
Handy amOhr wurde nur ein
Prozent der Autofahrer er-
wischt. Mehr als die Hälfte
der hessenweit angezeigten
Verstöße entfiel auf den
schwerwiegenden Bereich
mit Geldbußen ab 55 Euro.
Wegen der Verschärfung der
Bußgeldkatalog-Verordnung
verstärkt sich dieser Trend.
Mehr als 25 000 Führerschei-
ne wurden eingezogen, für
die Dauer von einem bis drei
Monate. In 1.875 Fällenmuss-
te die Beschlagnahme des

korde zu generieren – im Ge-
genteil: Unser wichtigstes
Ziel zusammen mit den Poli-
zei- und Ordnungsbehörden
ist es, für Sicherheit auf Hes-
sens Straßen zu sorgen. Und
die Zahlen zeigen: einen ge-
wissen Prozentsatz der Bevöl-
kerung müssen wir weiter-
hin über den Geldbeutel zu
einer angepassten Fahrweise
animieren.“
Aus der Statistik geht her-

vor, dass das Gros der Verfah-
ren (70 Prozent) wegen zu
schnellen Autofahrens einge-
leitet wurde. Deutlich dahin-

Waldeck-Frankenberg – Die
Bußgeldeinnahmen aus Ver-
kehrsverstößen haben in
Hessen ein Rekordniveau er-
reicht.
2023 schloss die Zentrale

Bußgeldstelle des Landes am
Regierungspräsidium Kassel
rund 1,46 Millionen Verfah-
ren ab. Das war ein Anstieg
um gut 15 Prozent gegenüber
dem Vorjahr. Noch stärker
sind im selben Zeitraum die
Einnahmen des Landes ge-
wachsen: Sie betrugen gut
105Millionen Euro, nochmal
17 Millionen Euro mehr als
2022. Ein Einnahmeplus für
das Land von rund 19,3 Pro-
zent im Vergleich zum Vor-
jahr.
Der Grund für die Rekord-

einnahmen liegt zum einen
in einer Verschärfung des
Bußgeldkataloges, die seit En-
de 2021 greift und für ver-
schiedene Delikte (zu hohe
Geschwindigkeit etc.) höhere
Bußgelder vorsieht. Zudem
hätten Polizei und Ordnungs-
ämter ihre Verkehrskontrol-
len intensiviert, erläutert
Christian Herr, Leiter der
Zentralen Bußgeldstelle.
„So erfreulich diese Ein-

nahmen für den Finanzmi-
nister sein mögen, so nach-
haltig führen sie hoffentlich
vorrangig zu einem Lernef-
fekt bei den betroffenen Ver-
kehrssündern“, kommen-
tiert Regierungspräsident
Mark Weinmeister die Vor-
stellung der Bußgeldbilanz.
„Uns als Landesverwaltung

kommt es nämlich nicht in
erster Linie darauf an, Jahr
für Jahr neue Einnahmere-

Die Zahl der Verkehrsanzeigen ist steigt deutlich angestiegen: Das Überschreiten der erlaubten Geschwindigkeit ist nach wie
vor der weit überwiegende Tatbestand. SYMBOLFOTO: IMAGO//SUEDRAUMFOTO
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Green Trails werden smarter
Neue App soll aktuelle und alle wichtigen Infos liefern

fen werden. Gefördert wird
die App-Entwicklung mit
574 200 Euro aus dem Pro-
gramm „Starke Heimat Hes-
sen“.
Die „Green Trails“ sollen

für das Naturerlebnis in Wal-
deck-Frankenberg stehen
und bis 2026 über ein Wege-
netz aus rund 200 Kilometern
naturverträglich neugebau-
ter Pfade bilden, die mit vor-
handenen Wirtschafts- und
Fahrradwegen verbunden
werden.
Gebaut und betrieben wer-

den die „Green Trails“ vom
2021 gegründeten Zweckver-
band. lb/md/red

zu gastronomischen Angebo-
ten, ergänzen das Portfolio.
Geplant ist außerdem ein

Bonussystem wie man es et-
wa von „Payback“ kennt: Für
jeden auf denGreen Trails zu-
rückgelegten Kilometer be-
kommen die Radler Punkte
gutgeschrieben, für die sie
bei Partnern – beispielsweise
gastronomische Betriebe,
Fahrradwerkstätten oder Mu-
seen – Vergünstigungen er-
halten.
Das Angebot funktioniert

nicht nur mit spezieller App
auf dem Smartphone, es
kann auch plattformunab-
hängig im Browser aufgeru-

ist wichtigstes Projekt die ei-
gene Web-App für das
Smartphone, die den Moun-
tainbikern alle wichtigen In-
formationen an die Hand
gibt.
Der Unterschied zu ande-

ren Outdoor-Routenplanern:
„Die App wird jederzeit mit
aktuellen Informationen
überWaldarbeiten, Beschädi-
gungen oder andere Behinde-
rungen auf der Strecke gefüt-
tert“, erklärt Stefanie Hölzin-
ger vom Zweckverband. Die
Radler können außerdem
selbst Hinweise geben oder
Schäden melden. Weitere
Service-Informationen, etwa

gehen“. Sobald auch der
Trail-Park am Diemelsee am
12. Juli eröffnet sei, werde das
erste Strecken-Cluster mit
den Parks in Korbach, Willin-
gen und Diemelsee noch stär-
ker vermarktet, kündigt der
Landrat und Vorsitzender des
Green-Trails-Zweckverbands
Jürgen van der Horst an.
Parallel zu den Strecken ar-

beitet der Zweckverband, be-
stehend aus Landkreis sowie
14 Kommunen, auch amMar-
kenauftritt und an Servicean-
geboten rund um die Green
Trails.
Neben Broschüren, Social

Media und Messeauftritten

Waldeck-Frankenberg – Künf-
tig lotst eine App Fahrradfah-
rer über die „Green Trails“
und gibt ihnen wichtige In-
formationen zu den Routen
sowie gastronomischen und
touristischen Angeboten an
die Hand.
Bereits seit Juli 2023 rollen

Mountainbikes über die ers-
ten neun Kilometer Green
Trails am Korbacher Eisen-
berg. Gestern ist inWillingen
der nächste Abschnitt eröff-
net worden. Die Mountainbi-
ke-Strecken liegen mit einer
Gesamtlänge von rund zwölf
Kilometern unterhalb des Et-
telsbergs, des Hegekopfes
und desMittelsbergs und füh-
ren durch Domanialwald.
Der Haupteinstieg befindet
sich nahe des K1-Lifts und des
angrenzenden Bike-Parks am
Köhlerhagen.
„Das ist ein bedeutender

Augenblick für Willingen
und fürmich eineHerzensan-
gelegenheit. Wir müssen An-
gebote schaffen, damit die
Gäste kommen, vor allem
auch mit Blick darauf, dass
die Winter immer milder
werden undwir Ski-Alternati-
ven brauchen – und das ma-
chen wir mit diesem Pro-
jekt“, sagte derWillinger Bür-
germeister Thomas Trachte.
„Wenn das Gesamtprojekt

in Waldeck-Frankenberg fer-
tig ist, werden wir eine he-
rausragende Stellung in
Deutschland einnehmen,
denn Mountainbiking ist ein
Riesentrend, ein Zukunfts-
markt“, dankte er allen Pro-
jektbeteiligten und „den Bür-
germeistern, die denMut hat-
ten, den Weg zusammen zu

Die Green Trails Willingen vorgestellt haben: (von links) Projektleiter Matthias Schäfer, Streckenplaner Thomas Schle-
cking, Dietmar Schneider von der zuständigen Baufirma, Landrat Jürgen van der Horst und der Willinger Bürgermeis-
ter Thomas Trachte. FOTO: MARIANNE DÄMMER

Glasfaser
für die Region
Infobüro, 13–18 Uhr
Pfarrgemeindezentrum St. Hedwig, Arolser Str. 6

Donnerstag am 06.06.
dienstags am 28.05., 04.06., 11.06., 18.06., 25.06.

Infostand am Rewe
Steinweg 5, 34471 Volkmarsen OT Volkmarsen

Freitag am 7. Juni, 13–17 Uhr
montags am 27. Mai, 13–18 Uhr + am 3. Juni, 13–18 Uhr
mittwochs am 29. Mai, 13–18 Uhr + am 5. Juni, 13–18 Uhr

0551 38 48 48 48
www.goetel.de/volkmarsen

Info für
Volkmarsen
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KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Garfield - Eine extra Portion
Abenteuer: Tägl. außer Di 16
h, Sa u. So 14 h
Furiosa - A Mad Max Saga:
Tägl. außer Di 16 u. 19.30 h
Challengers-Rivalen: Tägl. au-
ßer Di 19.30 h
Kung Fu Panda 4: Sa u. So 14 h

CINE K KINO Korbach
Abigail: Sa 22.30 h
Beautiful Wedding: Sa u. Di
17.15 h, So 17.30 h, Mo 17 h
Chantal im Märchenland: Sa
14.45 h, So bis Mi 15 h
Das Geheimnis von La Man-
cha: Sa u. So 13 h
Furiosa - A mad Max Saga: Sa
17, 19.30 u. 21.45 h, So 17 u.
19.15, Mo bis Mi 17 u. 19.30 h
Garfield - Eine Extra Portion
Abenteuer: Tägl. 15 u. 17.15
h, Sa u. So 13 h
If - Imaginäre Freunde: Sa u.
So 13, 15, 17.15 u. 19.45 h,Mo
u. Mi 15, 17.30 u. 19.45 h, Di
15 u. 17.30 h
Kung Fu Panda 4: Tägl. 15 h,
Sa u. So auch 13 h
Leere Netze: Mi 19.45 h
Max und die Wilde 7 - Die Geis-
ter-Oma: Tägl. 15 h, Sa u. So
auch 13 h
Planet der Affen - New King-
dom: Sa 17, 19.30 u. 22 h, So,
Mo u. Mi 17 u. 19.15 h, Di 17
u. 19.45 h
Rascal does not Dream (Dou-
ble Feature) OmU: Di 19.30 h
Tarot - Tödliche Prophezei-
hung: Sa 19.45 u. 22.30 h, So
bis Di 19.45 h, Mi 17.15 h
The Fall Guy: Sa 19.15 u. 21.45
h, So, Mo u. Mi 19.30 h
Walter Kaufmann - Welch ein
Leben: Di 19.30 h, Mi 8.30,
9.30 u. 11 h

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628
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Kicker im Torwandfinale
Dominik Lüdtke vom TuSpo Mengeringhausen trifft viermal

Mainz – Dominik Lüdtke, Of-
fensivspieler des TuSpo Men-
geringhausen hat bei seinem
Auftritt im Aktuellen Sport-
studio des ZDF an der Tor-
wand einen bleibenden Ein-
druck hinterlassen. Nicht vie-
len Amateuren war es in die-
ser Sendung vergönnt, das
Duell um den Tagessieg ge-
gen den prominenten Studio-
gast zu gewinnen. Und schon
gar nicht mit vier Treffern.
Lüdtke hat es geschafft, weil
Rene Adler nicht wie damals
Torhüterkollege Frank Rost
fünfmal einlochte.
„Es war sehr sehr cool. Und

es ist genial, dass ich noch
mal wiederkommen darf“,
sagte der 28-Jährige, der noch
am Abend zahlreiche Handy-
nachrichten bekam. „Auch
am Sonntag beim Spiel und
beim Schützenfest wurde ich
oft angesprochen“, schildert
Lüdtke, der sich den „Spiel-
ball“ mit nach Haus nahm.
Der Linksfuß legte gegen

den früheren Nationalelf-
und Bundesliga-Torwart mit
zwei satten Schüssen durch
das Loch unten rechts vor,

während Adler zuvor dreimal
nur die Lochkante getroffen
hatte. „Hoffentlich haben wir
genug Bälle für Dominik“,
scherzte Moderator Sven
Voss. „Da denkst du: Es könn-
te was gehen“, blickt Lüdtke
zurück. Adler traf dann aber
oben links zweimal. „Und
dann bist du dochwieder ner-
vös, weil oben zu treffen ja
nun mal schwerer ist“, so

Lüdtke. Er traf aber ebenfalls
zweimal haargenau und hol-
te sich den Tagessieg – ob-
wohl er beimWarmschießen
nach dem Gang in die Maske
„kein so gutes Gefühl“ hatte.
Zuvor schon war es interes-

santer Abend für den TuSpo-
Stürmer, der mit Teamkolle-
ge Luca Lüther in Mainz war.
„Es war interessant zu sehen,
wie es hinter den Kulissen zu

geht und wie so eine Sen-
dung abläuft.“
Rene Adler nahm sich Zeit

zum Plaudern – unter ande-
rem über die Fußball-EM –,
obwohl sein Zug Verspätung
gehabt hatte.
Dominik Lüdtke erwies

sich vor der Kamera nicht un-
bedingt als Plaudertasche.
„Ich habe nicht viel gesagt,
ich war irgendwie total auf
das Torwandschießen fixiert.
Ich glaube, ich habe die halbe
Sendung gar nicht richtig
wahrgenommen“, gibt er zu.
Dass er tags darauf in
Schwalmstadt nur einmal
traf und Mengeringhausen
mit einem 1:5 dem Abstieg
nahe ist, wertete das Wo-
chenende aus Lüdtkes Sicht
um einiges ab.
Dennoch freut er sich, am

20. Juli gegen die anderen Ta-
gessieger um25 000 Euro Prä-
mie zu schießen. Das Finale
findet im Rahmen eines
Sportstudios mit EM-Nachle-
se statt – „und wenn ich
Glück habe und es gut läuft
für Deutschland, sind die Na-
tionalspieler zu Gast“. schä

Zwei unten, zwei oben: Dominik Lüdtke verbuchte stolze vier Treffer an der legendären Torwand. Im Saisonfinale am 20. Juli spielt er um einen Ge-
winn von 25 000 Euro. FOTOS: PR

Besuch im ZDF-Sportstudio: Dominik Lüdtke (rechts) und
Luca Lüther vom TuSpo Mengeringhausen trafen Pro-
migast Rene Adler, gegen den Lüdtke an der Torwand
4:2 gewann.

Sommerkonzert
auf Sportplatz

Diemelstadt-Helmighausen –
Zum Sommerkonzert „Trum-
pet swings & Gospel sings“
lädt der Posaunenchor Hel-
mighausen ein. Am Mitt-
woch, 29. Mai, ist es wieder
soweit.
In diesem Jahr musiziert

der Posaunenchor zusam-
men mit dem Gemischten
Chor „Eintracht“ Helmighau-
sen, der Musikapelle West-
heimund zumerstenMalmit
dem Männergesangverein
Ehringen.
Ab 19 Uhr werden auf den

Helmighäuser Sportplatz
Klassiker wie „Sweet Georgia
Brown“, aber auch eher unbe-
kanntere Stücke wie „Shine
your light“ zu hören sein. Bei
freiem Eintritt freuen sich al-
le Akteure auf zahlreiche Be-
sucher. red

Grill-Spezialitäten • Pizza • Döner • Salate

Kirchstraße 8 • 34497 Korbach • Tel. 05631 5063922

Öffnungszeiten
Donnerstag bis Dienstag 11.00 bis 22.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Berline
r

Grill
Haus

Entdecken Sie ein neues
Geschmackserlebnis

Mit dem neuen „Berliner
Grill Haus“ in Korbach wol-
len Rabea Abdulla und sei-
ne Frau Hussein Tharaa ein
Geschmackserlebnis anbie-
ten, das es hier so noch
nicht geben hat.

Arabische Spezialitäten
mit frischem Gemüse, le-
ckerem Fleisch sowie köst-
lichen Suppen und Grill-
spezialitäten, wie gebrate-
ne Hähnchen mit Spezial-
soße oder Lammspieße,
stehen in der Kirchstraße 8
auf der erweiterten Speise-
karte.

Die ist auch angelehnt
an die Speisekarte des Im-
bisses „Berliner Grill“ in
der Klosterstraße 5, den
Rabea Abdulla seit 2015 er-
folgreich führt.

Der Familienbetrieb
schafft mit dem neuen
„Berliner Grill Haus“ mehr
Restaurantambiente und
gemütliche Plätze für rund
40 Gäste und bietet Park-
möglichkeiten direkt vor

der Tür. Darüber hinaus
gibt es dort auch den ge-
wohnten Lieferservice
nach Hause zu den regulä-
ren Öffnungszeiten. Ab ei-
ner Bestellung von 15 Euro
ist dies innerhalb Korbachs
möglich sowie ab einem
Bestellwert von 25 Euro in
den umliegenden Ort-
schaften. Alle Speisen sind

auch zum Mitnehmen.
„Wer auf der Suche nach
einem besonderen Cate-
ring ist oder eine Feier
plant, ob bei uns im Res-
taurant oder außer Haus -
wir sorgen für ein unver-
gessliches Festessen“, ver-
spricht Rabea Abdulla.
„Sprechen Sie uns einfach
an!“ ma

Das Team im neuen Berliner Grill Haus verwöhnt seine Gäste mit
leckeren Spezialitäten und Speisen. FOTO: MARCUS ALTHAUS

ANZEIGE

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Gehobene/luxuriöse Immobilie
in Bad Wildungen-Reinhardshausen

zu verkaufen.
Anfragen an: stephan.kienle@t-online.de
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„Endlich wieder Schützenfest“
Flechtdorfer Schützengesellschaft ermittelt neues Königspaar nach acht Jahren

Festtage humorvoll abgeur-
teilt werden. Üblicherweise
gibt es zuvor einen Juxumzug
durchs Dorf. Mit dem He-
ringsbegräbnis um Mitter-
nacht endet das Schützen-
fest. Und die Vorfreude aufs
Fest 2028 beginnt.

Für die beiden großen Fest-
züge am Samstag um 15 Uhr
und am Sonntag gegen 15.30
Uhr musste die Schützenge-
sellschaft ein umfangreiches
Sicherheitskonzept aufstel-
len undmit der Gemeinde ab-
stimmen. Etwa 30 Minuten
vor dem Beginn der Festzüge
werden alle Zufahrtsstraßen
und Feldwege ins Dorf abge-
sperrt. Das betrifft auch die
Aartalstraße von Korbach
nach Adorf, die an den bei-
den Dorfeingängen abgerie-
gelt wird. Die Zufahrt zum
Mühlhäuser Weg bleibt frei.
Bei der Absperrung helfen
heimische Landwirte und
Bauunternehmen mit schwe-
ren Fahrzeugen. Die Diemel-
seer Feuerwehr stellt außer-
dem Posten auf. Die Straßen
bleiben für maximal andert-
halb Stunden gesperrt. red

Ab 6 Uhr ziehen die Kano-
niere zum Wecken durchs
Dorf. Vorm Haus des Königs
und des Burschenkönigs und
an vier, fünf anderen Stellen
feuern sie ihre Kanone ab. Im
Anschluss gibt es für sie tradi-
tionell ein Frühstück bei Bä-
ckermeister Torsten Lamm.

Um 10 Uhr beginnt das Kö-
nigsfrühstück in der Aartal-
halle. Danach begeben sich
die Schützen nach nebenan
an den Schießstand, um ih-
ren neuen Regenten zu er-
mitteln.

Gegen 15.30 Uhr wird das
neue Königspaar im großen
Festzug demDorf präsentiert.

Um 19.30 Uhr startet am
Dorfgemeinschaftshaus die
große Polonaise, die direkt
zur Halle führt. Dort spielen
die Willinger noch einmal
zum Tanz auf.

Montag, 3. Juni:
Um 18 Uhr beginnt in der

Aartalhalle die Nachfeier, bei
der die „Missgeschicke“ der

Dorfgemeinschaftshaus noch
einen Höhepunkt: Zu Ehren
des scheidenden Königspaa-
res wird im Fackelschein der
Große Zapfenstreich zele-
briert, den die Adorfer Musi-
ker wieder ausgestalten.

Samstag, 1. Juni:
Um 13 Uhr ist Antreten am

Dorfgemeinschaftshaus. Die
Willinger Schützenblaskapel-
le gibt ein Platzkonzert.

Um 15 Uhr setzte sich der
Große Festzug in Bewegung.
Daran nehmen die befreun-
deten Schützen aus Adorf,
Wirmighausen, Sudeck, He-
ringhausen und Stormbruch,
die Gastgeber und die Verei-
ne des Dorfes teil. Für Musik
sorgen der Spielmanns- und
Musikzug der Adorfer Feuer-
wehr, die Musikkapelle aus
Meerhof und die Feuerwehr-
kapelle aus Höringhausen.

Um 18 Uhr folgt der Schüt-
zenball in der Aartalhalle.

Sonntag, 2. Juni:

Flechtdorfer Schützentraditi-
on zurückverfolgen, wie Hel-
mut Walter erforscht hat. Er-
gebnis der Verschiebungen:
Dirk und Sandra Göbel sind
bereits seit acht Jahren das
Flechtdorfer Königspaar, erst
am 2. Juni endet ihre Regent-
schaft mit dem Königsschie-
ßen neben der Aartalhal-
le.Der neue Ablauf:

Freitag, 31. Mai:
Um 16.45 Uhr signalisieren

die Kanoniere mit dem Böl-
lern den Beginn des Festes.

Um 19 Uhr beginnt der Fest-
kommers in der Aartalhalle
mit Tanz und Ehrungen. Für
Musik sorgt die Festkapelle –
die Willinger Schützenblas-
kapelle ist als Stimmungsma-
cher bekannt.

Zu Mitternacht gibt es am

oder verlegen – die Rheneg-
ger feiern erst 2025 wieder.
Anfang 2022 hat der Vor-
stand erneut lange überlegt,
ob die Pandemie-Lage ein Fest
erlaubt.
Am Ende fiel die Entschei-

dung, wegen der fehlenden
Planungssicherheit und we-
gen der Einschränkungen er-
neut zu verschieben. Die
Flechtdorfer haben in dem
Jahr zudem einen neuen
Rhythmus festgelegt: Das
nächste reguläre Schützen-
fest wurde auf dieses Jahr ver-
schoben – da feiert der Verein
das 40-Jährige seiner Wieder-
gründung. Danach geht es al-
le vier Jahre weiter, bis 2032
ein Jubiläumsschützenfest
ansteht: Die Schützengesell-
schaft besteht dann 300 Jah-
re: Bis 1732 lässt sich die

Diemelsee-Flechtdorf – Die his-
torische Schützengesell-
schaft lädt wieder zum Schüt-
zenfest ein. Vom 31. Mai bis
2. Juni wird gefeiert.
„Endlich wieder Schützen-

fest“, sagt das Vorstandsmit-
glied Dennis Merhof. „Wir im
Vorstand freuen uns und hof-
fen auf rege Beteiligung aus
dem Ort.“ Das Fest solle wie-
der Verbundenheit schaffen.
Eigentlich haben sich die

historischen Schützengesell-
schaften Diemelsees in
Flechtdorf, Wirmighausen,
Adorf und Rhenegge mitei-
nander abgestimmt: Sie le-
gen ihre Feste so, dass sie sich
nicht ins Gehege kommen.
Doch die Corona-Pandemie
warf alle Planungen über den
Haufen, fast alle Vereine
mussten ihre Feste absagen

Für das Flechtdorfer Königspaar Sandra und Dirk Göbel endet am 2. Juni die achtjährige Re-
gentschaft. FOTO: PR

Gesperrte Straßen

AntikAntik
FlohmarktFlohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

25./26.05.
Landwirtschaft&Forsten

Buchenstammholz (Brennholz), Anl.
per LKW ab 20 RM☎ 0175-8456267

Wohnung zum Kauf gesucht. Finanzi-
ell abgesicherte Familie sucht eine 1-4
Zi. Wohnung o. ein Einfamilienhaus,
gerne renovierungsbedürftig, zum Kauf
für die priv. Altersvorsorge. ☎ (05631)
9875240

Sie suchen Büroräume?

Warmmiete
9,90 €/m²

eingerichtete einzelne
Räume von 10 bis 30 m²

oder die Gesamtfläche
eingerichtet 160 m² inkl. Internet

inkl. Strom

Wir vermieten:

Anfragen an:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
z. Hd. Herrn Markus Dittmann
E-Mail: markus.dittmann@wlz-online.de

W i t

Korbach-
Altstadt

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Vermietung

Immobilienankauf

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

PUR – OPEN AIR in BONN! › Nr. 3138066

› 1 oder 2 Übernachtungen im MARITIM Hotel Bonn inklu-
sive reichhaltigem Frühstücksbuffet

› Ticket (Stehplatz) für das PUR-Open Air „Persönlich, unter
freiem Himmel“ am Freitag, den 09.08.2024 um 19.00
Uhr – KUNST!RASEN Bonn in Bonn

› Einzigartige Stimmung und Gänsehaut-Momente sind ga-
rantiert!

› Kostenfreie Nutzung des Hotelschwimmbads

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 179,- € p.P.

› 09.08. – 10.08.2024
Verlängerungsnacht gegen Aufpreis buchbar.

Termin

Leer & „Friesland“ Krimiführung › Nr. 2658290

› 2 Übernachtungen im 4* Hotel FRISIA in Leer inklusive
reichhaltigem Frühstücksbuffet

› „Friesland“ Krimiführung am jeweiligen Samstag ab 11
Uhr (ca. 1 Std.) ab / an historisches Rathaus / Rathaus-
treppe in Leer

› Flasche Wasser auf dem Zimmer
› Freie Nutzung der hoteleigenen Sauna und des Fitnessbe-
reichs

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
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ab 195,- € p.P.

› 19.07. – 21.07.2024, 23.08. – 25.08.2024
20.09. – 22.09.2024

Termine

CODE: EB-ATC7

Flechtdorferstr. 4 | 34497 Korbach
Tel. 05631 506310

% %SPAREN SPAREN

300 BH‘s von Triumph
Modelle aus
Kollektion 2023
ZUSÄTZLICH50%SCHNAPP ZU



Das Sanitätshaus Friedhoff in der Briloner Landstraße 83 in Korbach. FOTOS: SANITÄTSHAUS FRIEDHOFF, MARCUS ALTHAUS

Fachliche Beratung mit Leiden-
schaft.

Mehr Service und kurze Wege
Umzug in das neue Vollversorgungszentrum des Sanitätshauses Friedhoff

Das Sanitätshaus Fried-
hof in Korbach bietet
künftig seine umfas-

senden Service- und Dienst-
leistungen an einem Stand-
ort an. An der Briloner Land-
straße 83, wo bereits das mo-
derne Vollversorgungszen-
trum entstanden ist, wird ab
Juni das Fachpersonal für alle
Bereiche des Sanitätshauses
beratend zur Verfügung ste-
hen.

Die Filiale in der Bahnhof-
straße 17 wird zum 1. Juni
geschlossen.

„Unser Ziel ist, alles aus ei-
ner Hand und an einem
Standort zu realisieren“, er-
klären die Geschäftsführer
David Twardzik und Martin
Emde.

Kunden mussten zuvor
umständlich zwischen Innen-
stadt und Briloner Landstra-
ße pendeln. „Das war ein
Punkt, der uns nicht zufrie-
denstellte“. Am Standort des
Versorgungszentrums für
technische Orthopädie in der
Briloner Landstraße 83 sind
großflächige Parkplätze auf
dem Firmengelände und be-
hindertengerechte Zugänge
zu den Räumlichkeiten ein-
gerichtet. Eine Bushaltestelle
in unmittelbarer Nähe ist
ebenfalls vorhanden.

Die umgebaute Ladenflä-
che bietet ausreichend Aus-
stellungsfläche und Bera-
tungspoints für das vielfälti-
ge Gesundheitsangebot an
Sanitätsfachartikeln und
Hilfsmittel der Orthopädie-
und Rehatechnik. Die am
Standort vorhandene Lager-
kapazität ermöglicht eine
größere Auswahl und schnel-
lere Versorgung von Hilfs-
mitteln aus dem Kernsorti-
ment.

Dank modernster Technik
stehen künftig das gesamte
Friedhoff-Portfolio und die

Fachberatung den Kunden
noch komfortabler zur Ver-
fügung. Geht es um individu-
elle Orthesen, Prothesen
oder mikroprozessorgesteu-
erte Hilfen, können diese auf
alltagstypischen Laufwegen
getestet und eingestellt wer-
den.

Kontaktlose Scanner sor-
gen für die perfekte Mes-
sung verschiedener Körper-
teile sowohl im Bereich der
Orthetik und Prothetik. Die
präzise Scantechnik liefert
zudem untrügliche Daten für
die Erstellung von Einlagen
aller Art - inklusive sensomo-
torischer Einlagen. Selbst
Stützstrümpfe müssen künf-
tig nicht mehr von Hand ver-
messen werden. Auch hier
sorgt ein Rundumscanner für
optimale Maße in kurzer
Zeit.

Um seinen Service weiter
zu verbessern, baut das Sani-
tätshaus Friedhoff den Be-
reich der brustprothetischen
Versorgung aus. Mit kompe-
tenter und persönlicher Be-
ratung durch geschulte Mit-

arbeiter ist hier eine ganz-
heitliche Betreuung auf Au-
genhöhe möglich.

„Unser Anspruch ist es, un-
seren Patienten die best-
mögliche Versorgung zu bie-
ten“, ergänzen die Ge-
schäftsführer mit Blick auf
weitere Neuheiten. Das Sani-
tätshaus Friedhoff kündigt
einen umfangreicheren Lie-
ferservice an. „Wir wollen
das Sanitätshaus für die Zu-
kunft neu denken und die
Bedürfnisse im ländlichen
Raum stärker berücksichti-
gen. Gerade für Patienten,
deren Mobilität einge-
schränkt ist oder sich auf-
wendig gestaltet, können
von unserem Lieferservice
unter dem Motto Friedhoffs
Gesundheitsexpress profitie-
ren“, kündigt David Tward-
zik an. Was bisher nur für be-
stimmte Produkte im Sani-
tätsfachhandel galt, soll
künftig auch für Artikel wie
Bandagen oder Stützstrümp-
fe gelten. „Fokussiert erst
einmal auf die Kernstadt
Korbach. Alles weitere läuft

ganz normal mit den ge-
wohnten Hausbesuchen.“

Den Kunden wird am aus-
gebauten Standort auch
mehr Zeit eingeräumt. Der
Meisterbetrieb passt seine
Öffnungszeiten an. Von 8 bis
18 Uhr stehen die Fachkom-
petenz und das Produktsorti-
ment an den Wochentagen
zur Verfügung. Zusätzlich-
können Patienten wie Ange-
hörige samstags von 9 bis 13
Uhr auf die Beratung und
Hilfe des Sanitätshauses bau-
en.

Der Umzug des Sanitäts-
hauses Friedhoff an der Bri-
loner Landstraße 83 in Kor-
bach wird begleitet von ei-
ner attraktiven Verlosung,
an der alle Besucher in der
Eröffnungswoche teilneh-
men können. Zu gewinnen
gibt es unter anderem ein
modernes 55 Zoll Smart-TV
sowie Einkaufsgutscheine
der Korbacher Hanse. ma

Komfortable Anfahrt

Ideale Räumlichkeiten

Modernste Technik

Lieferung frei Haus

Umfassender Service

Ausgedehnte
Öffnungszeiten

Verlosung
zum Umzug

„Egal wie herausfordernd, wir kümmern uns um Ihre Anliegen“, so
das Credo des Sanitätshauses Friedhoff.

Individuelle Anpassungen können künftig noch besser vorgenommen
werden und alltagstypische Laufwege stehen für Tests bereit.

WIR ZIEHENUM!

von derBahnhofstraße 17 in die
Briloner Landstraße 83

www.sanitaetshaus-friedhoff.de

IN KORBACH

MIT GEWINNSPIELVOR ORT*

MACHEN SIE MIT

Fernseher LG 55UR78006LK
Smart-TV 138 cm (55 Zoll)

1. Preis

2. Preis 100 € Korbacher Hansegutschein

*vom 01.06.–08.06
.2024

3. Preis

Telefon 05631 3061

50 € Korbacher Hansegutschein

AnzeigeAnzeige

von der Bahnhofstraße 17
in die Briloner Landstraße 83

WIR ZIEHEN UM
NOCH

WOCHE

IN KORBACH
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Kreis will Stadtklinik übernehmen
Zusammenschluss der kommunalen Krankenhäuser wird vorbereitet

gendwann fremdgesteuert zu
werden wie jüngst das Kran-
kenhaus in Bad Arolsen, sag-
te der Korbacher Bürgermeis-
ter. „Wir dürfen keine Zeit
verlieren, die Nachrichten
aus Berlin lassen aufhor-
chen.“ Und der Landrat er-
gänzte: „Wennwir nicht han-
deln, gibt es einen Spardruck,
den wir nicht stoppen kön-
nen.“
Wichtig sei allen, die bis-

her an den Gesprächen betei-
ligt waren, dass man viele
Leute in dem Prozess mitneh-
men wolle, sagte Klaus Fried-
rich. „Wir wollen nieman-
dem etwas vor die Nase set-
zen, sondern jetzt erst infor-
mieren und dann gemeinsam
die Details ausarbeiten.“ Man
sei „früh dran“ und habe
„noch kein fertiges Paket“,
sagte auch der Landrat.
Die Ungewissheiten, die es

noch gebe, sollen – so weit
möglich – eingegrenzt wer-
den. Dazu gehört auch, dass
die Krankenhausreform des
Bundes noch nicht verab-
schiedet wurde. Danach müs-
se auch das Land Hessen sei-
ne Fachplanung anpassen.
Der Landrat berichtete von ei-
nem „ersten Signal aus Wies-
baden, dass unser Modell aus-
drücklich unterstützt wird“.
Auch von der Finanzaufsicht
beim Regierungspräsidium
in Kassel gebe es nach den
ersten Gesprächen „keine ro-
te Ampel“ für die Pläne, be-
richtete der Landrat. Der ge-
meinsame Betrieb der beiden
Krankenhäuser habe schließ-
lich „in hohem Maße ökono-
mische Auswirkungen auf
die Kreisfinanzen“.
Der Landrat erwartet für

die kommenden Monate ei-
nen intensiven Arbeits- und
Diskussionsprozess: „Wir
wollen aus den gescheiterten
Anläufen der vergangenen
Jahrzehnte zwischen Fran-
kenberg und Korbach lernen
und ohne Beschränkungen in
die Gespräche gehen.“ Auch
Friedrich betont, dass es
nicht um Eitelkeiten gehen
dürfe: „Das soll kein Wettbe-
werb zwischen Korbach und
Frankenberg werden, wel-
ches Krankenhaus schöner,
stärker, besser ist.“ jpa/lb

en bisher positiv gewesen, be-
richteten Landrat, Bürger-
meister und Geschäftsführer.
„Es wird Veränderungen

geben. Wir werben dafür,
dass alle Beteiligten dafür be-
reit sind“, sagte van der
Horst. Er und Friedrich beton-
ten mehrfach, dass es keinen
Stellenabbau geben soll. „Es
muss sich niemand ernsthaft
Sorgen machen. Wir setzen
auf die Mannschaft und brau-
chen jeden Mann und jede
Frau“, sagte van der Horst
und sprach von einem „kla-
ren Signal der Politik, dass
beide Krankenhäuser weiter
kommunal geführt werden
und dass die Mitarbeiter da-
bei bleiben“. Am Kreiskran-
kenhaus in Frankenberg ar-
beiten rund 600 Menschen,
am Stadtkrankenhaus Kor-
bach etwa 800. Zum Konzern
Stadtkrankenhaus Korbach
gehört auch das Alten- und
Pflegeheim „Haus am Nord-
wall“. Ob es unter das Dach
des Landkreises schlüpft oder
auch künftig städtisch bleibt,
ist noch unklar.
Eine Privatisierung der bei-

den Krankenhäuser komme
für alle Beteiligten nicht in
Frage: „Die Zeiten sind vor-
bei“, sagte der Landrat. „Der
Markt für Ertragsperspekti-
ven hat sich deutlich verän-
dert.“ Und um weiter mitbe-
stimmen zu können, müss-
ten beide Häuser in kommu-
naler Hand bleiben.
Bürgermeister Friedrich er-

gänzte: „Private machen das,
wo sie Geld verdienen kön-
nen, dann fällt aber einiges
weg. Das ist nicht das, waswir
wollen.Wirmachennicht aus
zwei eins, damit wir etwas ab-
bauen oder Mitarbeiter ein-
sparen. Im Gegenteil: Wir
wollen uns weiterentwickeln.
Es geht nicht nur ums Geld,
sondern auch um den Erhalt
von Notfallstufen und die Er-
reichung von Fallzahlen, die
aus Berlin gefordert werden.“
Sein Ziel: „Wir wollen den
Standard erreichen, den auch
Großstädte haben.“
Angesichts der bevorste-

henden Krankenhausreform
in Deutschland wolle man
nun „aus der Stärke heraus“
selbst tätig werden, statt ir-

– ein regionales Krankenhaus
der Regel- und Schwerpunkt-
versorgung.
Es sei das Ziel, die beiden

Krankenhäuser unter der ge-
meinsamen Trägerschaft fi-
nanziell „nachhaltig selbst-
tragend aufzustellen“, so der
Landrat. Korbach sei aktuell
„stabil aufgestellt“, schloss
aber das Jahr 2022 mit einem
Verlust von gut 2 Millionen
Euro ab, der aus der Gewinn-
rücklage ausgeglichen wer-
den konnte. Frankenberg ist
seit Jahren defizitär. Aktuell
betrage muss der Kreis für
dieses Jahr 4,6Millionen Euro
ausgleichen. Auch nach der
Übernahme des Korbacher
Krankenhauses erwarte er
„laufende Defizite auf einige
Jahre“, zudem seien vor al-
lem in Frankenberg Investi-
tionen nötig. Diese Ausgaben
sollen „solidarisch finanziert
werden“, also von allen Kom-
munen im Kreis, erläuterte
der Landrat.
Durch die bundesweite

Krankenhausreform steigt
der ohnehin schon hohe
Druck vor allem für kleinere
Krankenhäuser: „Die werden
sich vor diesem Hintergrund
allein langfristig kaum hal-
ten können. Es braucht neue
Idee, Konzepte und Verbund-
lösungen, um die medizini-
sche Versorgung in Waldeck-
Frankenberg nachhaltig zu
stärken“, teilen der Landkreis
und die Stadt Korbach mit.
Die aktuellen Gespräche

laufen bereits seit einigen
Wochen auf politischer Ebe-
ne – bisher nur in einem klei-
nen Kreismit Kreisausschuss,
Korbacher Magistrat und den
Fraktionsvorsitzenden. „Es
gibt einen breiten politischen
Konsens, das zu tun“, sagte
Landrat van der Horst. „Die
Politik ist sich der besonde-
ren Verantwortung bewusst.
Die Notwendigkeit und die
Chancen wurden erkannt.“
Auch die Führungsebenen in
beiden Krankenhäusern hät-
ten bereits signalisiert, den
Weg mitzugehen.
Vergangene Woche seien

auch die Betriebsräte und die
Mitarbeiter der beiden Kran-
kenhäuser informiert wor-
den. Die Rückmeldungen sei-

darum, radikal zu sparen,
sondern im Gegenteil um die
Sicherstellung einer optima-
len medizinischen Versor-
gung vor Ort“, sagte Fried-
rich. Das Kreiskrankenhaus
soll künftig der Versorgungs-
stufe Level 1n zugeordnet
werden, das heißt: ein Kran-
kenhaus der lokalen Grund-
versorgung mit Notfallauf-
nahme. Das Stadtkranken-
haus wird Level 2 zugeordnet

und entsprechende Fallzah-
len – zum Beispiel für Opera-
tionen und Geburten – müss-
ten erbracht werden. „Dafür
benötigen wir Verbundlösun-
gen. Jeder für sich würde sich
schwertun, das Leistungsni-
veau aufrechtzuerhalten.“
Der Landrat und der Bür-

germeister betonen, dass die
Leistungen der beiden Kran-
kenhäuser nicht reduziert
werden sollen. „Es geht nicht

Waldeck-Frankenberg – Land-
rat Jürgen van der Horst und
Korbachs Bürgermeister
Klaus Friedrich sehen in ei-
nem Zusammenschluss der
Krankenhäuser in Franken-
berg und Korbach eine sinn-
volle Lösung für die Zukunft.
„Krankenhäuser unserer

Größenordnung werden sich
in Zukunft außerordentlich
schwertun“, sagte der Land-
rat. Standards würden erhöht

Das „stabil aufgestellte“ und personell gewichtigere Stadtkrankenhaus in Korbach soll mit der seit Jahren im finanziellen Minus befindlichen Kreisklinik in Frankenberg zu einem gemein-
samen Krankenhaus an zwei Standorten zusammengeschlossen werden, so die Pläne von Kreis und Stadt. FOTO: ARCHIV
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Gerätewagen für Kitas und Schulen
Hessen rüstet Brandschützer für die Schulung von Kindern aus

feuerwehrschule am Stand-
ort Marburg (JFAZ). red

dungszwecken an der Außen-
stelle der Hessischen Landes-

schutzerziehung steht ein
weiteres Fahrzeug zu Ausbil-

ten im Zusammenspiel mit
allen Beteiligten funktionie-
re. Deshalb würden auch die
notwendigen finanziellen
Mittel für die Einstellung so-
genannter „Brandschutzer-
ziehungskoordinatoren“ be-
reit. Sie vernetzen die Brand-
schutzerzieher aus der Regi-
on und fungieren als zentra-
ler Ansprechpartner für Kitas
und Schulen.
Den überwiegend ehren-

amtlichen Brandschutzerzie-
hern auf kommunaler Ebene
dankte der Minister für ihre
wichtige Arbeit. Sie sollten
künftig entlastet werden mit
der neuen „Kompetenzstelle
Brandschutzerziehung“ im
Jugendfeuerwehrausbil-
dungszentrum. Ebenso dank-
te der Minister dem Hessi-
schen Landesfeuerwehrver-
band für seine wichtigen Im-
pulse und sein großes Enga-
gement im Bereich der
Brandschutzerziehung. Ne-
ben den nun übergebenen
Gerätewagen zur Brand-

sische Landesregierung ein-
nimmt. Diese Gerätewagen
dienen dazu, Grundschul-
und Kindergartenkinder für
das wichtige Thema Brand-
schutz zu sensibilisieren. Da-
zu gehört auch, ihnenVerhal-
tensweisen im Notfall aufzu-
zeigen und den richtigen Um-
gang mit Feuer und Rauch zu
erlernen.
Das Fahrzeug ist mit unter-

schiedlichsten Materialien,
Experimenten und Anlagen
ausgestattet, die kindgerecht
durchgeführt werden kön-
nen.“ Brandschutzerziehung
trage bestenfalls dazu bei,
Brände zu verhüten und im
Ernstfall Leben zu retten. Die
Feuerwehrleute würden zu-
dem um Nachwuchs werben.
Gleichwohl stehe bei der
Brandschutzerziehung der
präventive Charakter im Vor-
dergrund, mit Blick auf ver-
gangene Trockenzeiten.
Klar sei aber auch, dass die

Brandschutzerziehung eine
Daueraufgabe sei, die am bes-

Waldeck-Frankenberg – 27 Ge-
rätewagen zur Brandschutz-
erziehung hat der hessische
Innen- und Heimatschutzmi-
nister Roman Poseck in Fulda
an die Verantwortlichen
übergeben. Für den Land-
kreis Waldeck-Frankenberg
nahmen Kreisbrandmeister
Karl Briehl und Kreisbrandin-
spektor Gerhard Biederbick
teil.
Der Gerätewagen für Wal-

deck-Frankenberg ist in Kor-
bach stationiert und kann
über den Landkreis abgeru-
fen werden. Somit verfügen
alle hessischen Kreise und
kreisfreien Städte über einen
solchen Gerätewagen. Die
übergebenen Fahrzeuge ha-
ben einen Wert in Höhe von
2,4 Millionen Euro (pro Fahr-
zeug rund 90000 Euro). Po-
seck sagte: „Diese Fahrzeuge
sind nicht nur bundesweit
einzigartig, sondern verdeut-
lichen auch, welchen enor-
men Stellenwert die Brand-
schutzerziehung für die Hes-

Auf dem Domplatz in Fulda
hat Innen- und Heimat-
schutzminister Roman Poseck
27 Gerätewagen zur Brand-
schutzerziehung an die Ver-
antwortlichen übergeben.
Für den Landkreis waren Karl
Briehl, Kreisbrandmeister für
Brandschutzerziehung und
Brandschutzaufklärung, und
Kreisbrandinspektor Gerhard
Biederbick bei der Übergabe
dabei. FOTO: S.WEBER/FULDAMEDIA

Schäden behoben
Museum Haus Schreiber wieder eingerichtet

Bad Arolsen – Vor sechs Jahren
musste die Kaulbach-Samm-
lung imMuseum Bad Arolsen
aus dem Schreiberschen
Haus wegen Wasserschäden
ausziehen. Nach aufwendi-
gen und zeitweise schier un-
endlich erscheinenden Sanie-
rungsarbeiten hängen die
ersten Gemälde nun wieder
an Ort und Stelle.
Am Samstag, 1. Juni, wer-

den die Ausstellungsräume
ab 14.30 Uhr erstmals wieder
für Besucher geöffnet. Die
Vorarbeiten für die Neuge-
staltung liefen bereits im ver-
gangenen Jahr an.
So wurden etwa Sockel für

historisches Mobiliar aus
dem Nachlass der namensge-
benden Familie Schreiber an-
gefertigt und an das 300 Jahre
alte Parkett in den Räumen
der Beletage angepasst.
Nachdem Handwerker

Wände, Decken, Fußböden
und Leitungen Abschnitt für
Abschnitt erneuert hatten,
ging es an die Wiedereinrich-
tung der Ausstellungsräume.
Den Transport der großfor-
matigen Kaulbach-Gemälde
übernahm das Team von Di-
plom-Restaurator Chris Thei-
le. Federführend bei der Um-
setzung waren dann die Mit-
arbeiter des städtischen Be-
triebshofs. Sie transportier-
ten undmontierten nicht nur
diverse Vitrinen, sondern
brachten auch großformatige
Gemälde sowie die dazu pas-
senden Texttafeln an die
Wände, die baldigen Besu-
chern als Leitfaden dienen
sollen. Dass sich in dem 1717
erbauten Gebäude praktisch
keine Wand findet, die
durchgehend gerade verläuft,
stellte eine zusätzliche He-
rausforderung für die erfah-

renen Handwerker dar. So
warten einzelne Bilder noch
darauf, an die richtige Stelle
gebracht zu werden.
Auf die Wirkung der ge-

zeigten Werke von Wilhelm
und Friedrich, Hermann und
FriedrichAugust sowie Anton
und Robert Kaulbach dürfte
dies keinen Einfluss haben.
Neu geordnet und um Neu-

zugänge ergänzt, präsentiert
das Museum Bad Arolsen im
Schreiberschen Haus die
Glanzstücke der Sammlung.
In der Beletage können der
Festsaal und die Kabinettaus-
stellung „Tischbein trifft
Maul trifft Kaulbach“ besich-
tigt werden.
Neben Reproduktionen

von Werken des einstigen
Arolser Hofmalers Johann
Friedrich August Tischbein
(1750 - 1812) werden zwei
Porträtgemälde der Arolser
Familie Stieglitz gezeigt. Die
Kabinettausstellung wurde

im Austausch mit der Tisch-
bein-Expertin Caroline von
der Osten-Sacken und dem
Verein der Freunde des Klos-
ters Haina konzipiert.
Im Schreiberschen Haus

trifft Tischbein auf seinen
Nachfolger am Arolser Hof,
Friedrich Wilhelm Maul. Wie
auch die Vertreter der Maler-
familie Kaulbach gehörten
Tischbein und Maul unter-
schiedlichen Generationen
an, die ebensolchen Stilrich-
tungen folgten.
Kunstinteressierte Besu-

cher dürfen gespannt sein.
Die Öffnungstermine des
Schreiberschen Hauses orien-
tieren sich an den Zeiten des
Kaulbach-Hauses und des
Rauch-Geburtshauses: am 1.,
8. und 22. Juni, 6. und 20. Juli,
3., 17. und 31. August, 8. und
21. September jeweils von
14.30 bis 17 Uhr sowie nach
telefonischer Vereinbarung.
museum-bad-arolsen.de red

Könner unter sich: die Porträts der Arolser Cousins Fried-
rich und Wilhelm von Kaulbach werden von Heiko Fun-
ke und Uwe Kirner (v. l.) vom Team des städtischen Be-
triebshofs im Museum Haus Schreiber gehängt.

FOTOS: MUSEUM BAD AROLSEN/PR



Morgenstund

im

hat

Mund!!

Wir suchen ab dem 1. Juni 2024 zur Festeinstellung

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

Meine Heimat. Meine Zeitung.

VÖHL-HARBSHAUSEN

“ BadWildungen
Stadt, Mandern

“ Diemelsee
Adorf, Stormbruch

“ Edertal
Gellershausen, Giflitz

“ Korbach
Stadt, Eppe, Helmscheid

“ Lichtenfels
Goddelsheim

“ Twistetal
Mühlhausen

“Waldeck
Freienhagen

“Willingen
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

TOLLER
Nebenverdienst
für alle

Jetzt bewerben:
Tel. 0561 7070-313 oder
bewerbung@top-direkt.de
top-direkt.de

Wir suchen
Zusteller

m/w/d

für unserWochenblatt

Anna, 16

Schülerin und
Zustellerin

„Weil ichmir hier

einfach etwas
dazu

verdienen kan
n!“

... auch schon für

Jugendliche ab 13 Jahren!

Vorteiltag: Samstag
Einsatz:wohnortnah

Eder-Diemel Tipp
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für
die Ausgabe am

Samstag,
01.06.2024
für gewerbliche
Anzeigen und private
Kleinanzeigen

Montag,
27.05.2024,
17.00 Uhr

Lebensmittelmarkt soll in Hemfurth neu eröffnen
Kellerwaldverein unterstützt mit Fördergeld verschiedene Firmen und Projekte

le lösen. „Ein vorzeitiger
Maßnahmenbeginn für die
Regionalbudget-Projekte
liegt vor, die Projektträger
können nun mit der Umset-
zung ihrer Vorhaben star-
ten“, erläutert die Regional-
managerin Lisa Küpper in ei-
ner Pressemitteilung.

Die Einrichtung von drei
Trekking-Plätzen in Edertal,
Vöhl und Waldeck.
Die Ausarbeitung einer Kri-

mi-Reihe, die es Besucherin-
nen und Besuchern ermög-
licht, neben einer Wande-
rung im Bereich des Edersees
auch spannende Kriminalfäl-

Bauliche Verbesserungen
am Jugendraum Gilserberg-
Sebbeterode. Die Einrichtung
eines Projektraums im Forst-
haus im Kellerwald, Bad Wil-
dungen-Hundsdorf .
Angebotsverbesserungen

am Sportplatz in Haina (Klos-
ter.

Arche-Region mit ihren alten
Haustierrassen zu verbes-
sern, wird eine Personalstelle
beim Zweckverband Natur-
park Kellerwald-Edersee ge-
schaffen, die für den Arche-
Verein, die Stadt Frankenau
und den Naturpark arbeitet.
Die Stadt Fritzlar plant eine
Pumptrack-Anlage für Ju-
gendliche.
Als Kleinstprojekte mit ei-

nem Investitionsvolumen bis
zu 20000 Euro hat der Vor-
stand eine Auswahl von 14
Projekten getroffen, deren In-
vestitionsvolumen bei
188.000 Euro liege, wie der
Vorsitzende Ralf Gutheil be-
kannt gab. Im Einzelnen sind
dies: Die Einrichtung einer
Pumptrack-Anlage in Jesberg.

Die Ausstattung eines
Backhauses und von Sitz-
gruppen in Jesberg-Reptich.
Die Einrichtung eines Out-

door-Bewegungsparks in
Vöhl.
.Die Verbesserung des An-

gebots für Kinder in Lichten-
fels-Rhadern.
Die Einrichtung eines Kino-

raums für Jugendliche in
Lichtenfels-Immighausen.
Der Neubau einer Fang-

schutzanlage am Schieß-
stand in Waldeck-Sachsen-
hausen.
Die Ausstattung des Ju-

gendraums in Bad Zwesten-
Oberurff mit technischen Ge-
räten.
Die Errichtung eines Unter-

stands für den Bürgerbus in
Bad Zwesten.
Funktionsverbesserungen

am Jugendraum in der Hoch
landhalle Gilserberg.

Das Angebot stelle einen
wichtigen Baustein in der
Grundversorgung des Ortes
und der Feriengäste dar.
Die private Firmengrün-

dungen eines Edertaler Land-
schaftspflegebetriebes wird
unterstützt und Kooperatio-
nen mit Kommunen, dem
Nationalparkamt und dem
Landschaftspflegeverband
sind eingeleitet. Um die tou-
ristische Vermarktung der

Waldeck-Frankenberg – Der
Verein Region Kellerwald-
Edersee hat folgende Leader-
Projekte ausgewählt, die fi-
nanziell unterstütz werden:
Es soll der 2023 geschlosse-

nen Lebensmittelmarkt in
Edertal-Hemfurth reaktiviert
werden. Das neue Angebot
sieht tagsüber eine personel-
le Besetzung vor, darüber hi-
naus soll die Öffnung aber
auch digital funktionieren.

Die Arche-Region bei Frankenau soll mit bezahltem Personal künftig besser vermarktet
werden. Auf dem Bild sind Tauernscheckenziegen zu sehen, die alte Rasse stammt von
den Hohen Tauern in Österreich. FOTO: KATHARINA JAEGER/PR

„Ich werde Bürgermeister“
IGBCE-Ortsgruppe veranstaltete Podiumsdiskussion

chen worden, danach sei
„den Bürgern in den (...) getre-
ten“ worden. Heiden ließ
nicht locker und bewegte
Mainusch schließlich zu ei-
nem eher zweifelnden „SPD
oder FDP?“ Rund zweieinhalb
Stunden ging es um Themen
wie Finanzen, bezahlbaren
Wohnraum oder Kinderbe-
treuung, ergänzt durch Fra-
gen aus dem Publikum.
Größere Differenzen gab es

nur beim ThemaWirtschafts-
förderung: Während Kieweg
und Mainusch einen neuen
Wirtschaftsförderer forder-
ten, der aktiv auf die Unter-
nehmen zugehe, wies Ludwig
darauf hin, dass die Wirt-
schaftsförderung neu struk-
turiert und im Rathaus ange-
siedelt worden sei. Ansprech-
partner sei der Bürgermeis-
ter. lb

der Champions League spie-
len und alles können, er
muss ein Brückenbauer
sein.“ Bis auf Ludwig, der für
die SPD antritt, gehen alle als
unabhängige Kandidaten in
die Wahl. Moderator Mathias
Heiden wollte trotzdem wis-
sen, wie sie sich parteipoli-
tisch verorten und stellte die
Sonntagsfrage: „Wenwürden
sie wählen, wenn am nächs-
ten Sonntag Bundestagswahl
wäre?“ Kieweg und Kuhn-
henn waren sich einig: Die
Freien Wähler. Ludwig er-
klärte: „Die SPD, auch wenn
die Koalition im Bund ein
massives Kommunikations-
problem hat.“ Hense zeigte
sich noch unentschlossen:
„Eventuell die FDP.“ Am
längsten zögerte Gregor Mai-
nusch: Vor der Wahl sei von
den Parteien viel verspro-

ten für sich. Henrik Ludwig
warf sein juristisches Wissen
als Richter und seine kom-
munalpolitische Erfahrung
mit in dieWaagschale, Stefan
Kieweg seine Erfahrung als
Prokurist und Geschäftsfüh-
rer in einem kommunalen
Unternehmensverbund. Tho-
mas Kuhnhenn hob seine Tä-
tigkeit als selbstständiger
Physiotherapeut und Arbeit-
geber hervor sowie sein Enga-
gement in der Kommunalpo-
litik. Jutta Hense führte ins
Feld, dass sie als Wirtin im
„Billardcafé Kö“ täglich mit
vielen Menschen zu tun ha-
be: „Ich weiß, was sich die
Korbacher für ihre Heimat
wünschen.“ Gregor Mai-
nusch wiederum beschrieb
die Rolle des Verwaltungs-
chefs aus seiner Sicht so: „Der
Bürgermeister muss nicht in

Korbach – „Ich werde Bürger-
meister!“ war der Titel einer
Podiumsdiskussion der
IGBCE Ortsgruppe Waldeck-
Edersee-Korbach.
Die Gewerkschaft hatte die

Bürgermeisterkandidaten
Henrik Ludwig, Thomas
Kuhnhenn, Gregor Mai-
nusch, Jutta Hense und Ste-
fan Kieweg in den kleinen
Saal der Stadthalle eingela-
den, damit die Mitglieder
sich ein Bild der Bewerber
machen konnten. Gewerk-
schaftssekretär Dr. Mathias
Heiden (Hannover) moderier-
te die Veranstaltung.
Ortsgruppen-Vorsitzender

Dennis Winkler begrüßte
rund 50 Teilnehmer, die neu-
gierig darauf waren, wer
denn da am 9. Mai zur Wahl
antritt. In einer Vorstellungs-
runde warben die Kandida-

Diskussionsrunde mit den Kandidaten: (von links) Henrik Ludwig, Thomas Kuhnhenn, Ortsgruppen-Vorsitzender Dennis
Winkler, Moderator Dr. Mathias Heiden, Jutta Hense, Gregor Mainusch und Stefan Kieweg. FOTO: LUTZ BENSELER

LOKALES



Die EU-Agrarpolitik
Diskussion mit Europakandidaten

des landwirtschaftlichen Be-
triebes von Familie Althaus
in Braunshausen geplant.

„Wir möchten nach vorn
blicken und weiterhin Ideen
voranbringen, mit denen
Agrarpolitik mit Vernunft ge-
staltet werden kann. Ich
freuemich auf gute Anregun-
gen und eine interessante
Diskussion mit all unseren
Gästen“, kündigt Kreisvorsit-
zender Jochen Rube an.
Die Veranstaltung findet

am Dienstag, 28. Mai, um 19
Uhr im Gasthaus „Waldecker
Hof“ in Lichtenfels-Neukir-
chen statt und ist öffentlich.

Lichtenfels-Neukirchen - Der
FDP-Kreisverband Waldeck-
Frankenberg lädt gemeinsam
mit dem benachbarten FDP-
Verband Hallenberg zu einer
Veranstaltung zum Thema
„Europäische Agrarpolitik:
Herausforderungen für die
heimische Landwirtschaft“
ein.
Die Liberalen möchten mit

interessierten Bürgerinnen
und Bürgern ins Gespräch
kommen.
Als Gäste werden der Bun-

destagsabgeordnete Dr. Gero
Hocker und die Europakandi-
daten Klaus Willeke (Hoch-
sauerlandkreis) und Dennis
Ruhwedel (Waldeck-Franken-
berg) auf dem Podium die
Diskussion eröffnen.
Zuvor ist die Besichtigung

Agrarpolitik mit
Vernunft gestalten

Stopp an drei Hotspots: Die „Schlossbahn“ bringt Fahrgäste vom Edersee nach Waldeck und
zurück. FOTO: GECKOBAHN/PR

„Ersatzbahn“ bedient Touristen-Hotspots
45-Minuten-Takt zwischen Schloss und See

Waldeck – Nach der Betriebs-
einstellung der Waldecker
Bergbahn ist kurzfristig ein Er-
satz für die Seilbahn gefunden
worden, teilt die Stadt Wal-
deck mit. Eine Tourismus-
bahn mit dem Namen
„Schlossbahn Waldeck“ fährt
nunplanmäßig zwischendem
Schiffsanleger in Waldeck-
See, dem Ortskern Waldeck
und dem Schloss. Alle drei
Tourismus-Hotspots werden
zunächst zwischen 10 Uhr
und 17 Uhr im 45-Minuten-
Takt angefahren. Die Touris-
musbahndesBetreibersOliver
Wolters aus Köln fährt auf der
Straße und kann damit einen
optimierten Service anbieten,
der zukünftig auch denMarkt-
platz Waldeck, das Strandbad
am Edersee und das Schloss
miteinander verbindet. höh

LOKALES

Bauen &Wohnen
Planung – Beratung – Ausführung

AnzeigenSpezial

Fotos: Panthermedia

Mehr Infos finden Sie unter:
www.moderner-holzbau.de

w o h n g e s u n d

i n d i v i d u e l l

e n e rg i e e f f i z i e nt

Elleringhauser Str. 10
59939 Olsberg-Elleringhausen
Tel. 02962 / 9774 - 0
info@moderner-holzbau.de

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

Anbau & Aufstockung
Objektbau34519 Diemelsee www.p i s to r ius - fens te r .de

Tel. 02993 / 9640-0 in fo@pi s to r ius - fens te r .de

Ihr Partner für:
· Türen· Fenster· Fassaden
· Wintergärten
· Insektenschutz
· Überdachungen
· Brandschutzelemente

· Ihr neues Geländer

www.bredemeier-graebing.de

Auf der Walz 5
34537 Bad Wildungen-Odershausen
Tel. 05621- 966 033 0 oder 96 52 72
info@bredemeier-graebing.de

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Das Interesse am kompakten Haus wächst
Viele Vorzüge des Eigenheims lassen sich auch mit weniger Wohnfläche genießen

Mehr Platz, mehr Frei-
heiten, mehr Kom-
fort – seit jeher bie-

tet das Eigenheim Vorteile
gegenüber einer Mietwoh-
nung. Besonders beliebt bei
Familien, aber auch bei Sin-
gles und Paaren in der zwei-
ten Lebenshälfte ist ein be-
zugsbereites Fertighaus mit
Garten.

Das lässt sich individuell
planen und einfach bauen,
ohne dass dafür besonders
viel Platz erforderlich ist, wie
ein Trend zu kleinen Häuser
zeigt, den der Bundesver-
band Deutscher Fertigbau
(BDF) festgestellt hat.

„Viele Vorzüge des Eigen-
heims wie Selbstbestimmung
und Planungssicherheit las-
sen sich auf 100 Quadratme-
tern Wohnfläche ebenso ge-
nießen wie auf 200 Quadrat-
metern“, sagt Verbandsspre-
cher Fabian Tews. Kompakte
und effiziente Häuser in
Holz-Fertigbauweise seien
daher gerade nach den Kos-
ten- und Zinssteigerungen
der vergangenen beiden
Jahre besonders gefragt.

Unter dem Schlagwort
„Downsizing“ haben höhere
Bau- und Finanzierungskos-
ten, aber eben auch die Er-
kenntnis, dass sich kleinere
Häuser leichter in Ordnung
halten lassen, das Interesse
an kompakten Eigenheimen
gesteigert: Viele Menschen
möchten ihre materiellen
Wertgegenstände und ihren
Konsum reduzieren und in-
vestieren lieber gezielter und
nachhaltiger, zum Beispiel in
Komfort, Sicherheit und ge-
meinsame Lebenszeit, statt
Räume mit Habseligkeiten
zu überfrachten.

Die Hersteller von Fertig-
häusern reagieren darauf
mit vorgeplanten Hausent-
würfen mit kleinerer Wohn-
fläche, aber mit großem
Wohnkomfort und mit einer
Festpreisgarantie. „Die Ma-
terial- und Baukosten für so
ein kleineres und bereits vor-
geplantes Haus fallen gerin-

ger aus, dennoch haben Bau-
herren alle Möglichkeiten,
individuelle Anpassungen
vorzunehmen, um sich selbst
zu verwirklichen“, sagt Fabi-
an Tews und gibt weiter zu
bedenken: „Auch energe-
tisch bieten kleinere Häuser
Vorteile, wobei Fertighäuser
heute per se besonders ener-
gieeffizient und dauerhaft
kostensicher geplant wer-
den.“

Die wenige Energie, die in
einem hochgedämmten
Holz-Fertighaus benötigt
wird, wird auf Wunsch voll-
ständig regenerativ am Ge-

bäude selbst erzeugt. Das
hält die laufenden Kosten
niedrig und ist gut für die
Umwelt. „Moderne Haus-
technik wie Wärmepumpen,
Fotovoltaikanlagen und Bat-
teriespeicher, Be- und Entlüf-
tungsanlagen mit Wärme-
rückgewinnung oder auch
Smart Home Systeme wer-
den beim Fertighausbau im
Einklang mit hochgedämm-
ten Bauteilen geplant und
umgesetzt“, so der BDF-
Sprecher. Eigentümer mo-
derner Holz-Fertighäuser sei-
en damit unabhängiger von
steigenden Energiepreisen –

gebaut wird, den Komfort
und die Zukunftssicherheit,
die für ihr persönliches Fami-
lienglück maßgeblich ist“, ist
Tews überzeugt.

Wie klein oder groß das
Haus dabei geplant wird und
wie einfach oder exklusiv es
gestaltet ist, bleibe die per-
sönliche Entscheidung des
Bauherrn. Die Vorteile eines
Eigenheims biete es so oder
so. BDF/FT

ellen Stand der Technik aus-
gerichtet wird, weniger rele-
vant. Vielmehr ist sie ein für
lange Zeit krisensicherer
Rückzugsort und Lebensmit-
telpunkt, mit allem, was man
zum Wohnen braucht.

„Aufbauend auf einer soli-
den finanziellen Grundlage
der Baufamilie bietet ein Fer-
tighaus, das nach den Vorga-
ben der Qualitätsgemein-
schaft Deutscher Fertigbau

und von Preiserhöhungen
am Mietmarkt sowieso.

Wer mit seinem modernen
Eigenheim noch weiter in die
Zukunft denkt, weiß es auch
mit Blick auf die persönliche
Altersvorsorge zu schätzen.
Denn hohe Inflationsraten
oder Risiken an Kapitalmärk-
ten sind für eine wertbestän-
dige Immobilie, die am aktu-

Ein kleines Haus mit Garten steht weiterhin bei Familien, Paaren und auch Singles auf der Wunschliste. Hö-
here Kosten werden nun öfter durch kleinere Wohnflächen kompensiert. FOTO: BDF/REGNAUER HAUSBAU
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1 x Samsung
Galaxy S24

1 x 2 Konzerttickets
für AC/AD
in Hannover

Almdudler
Original
Kräuterlimonade,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,19 €

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

1.19
-25%

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,39 €

1.39
-22%

City Dose*
diverse Sorten,
0,2 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,75 € !!NNeeuu iimm

SSororttimentiment

0.75
-24%

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU

Hütt Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 30 €1 l 1,30 €

10.99
ANGEBOT

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 27.05. – 01.06.2024

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

1 l = 0,37 €4.49**
App4.99

-29%

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

-23%

pepsi Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

9.49
ANGEBOT

Aperol
Aperitivo
0,7 l -Flasche,
1 l = 13,56 €

!!KNALLERKNALLER
PREISPREIS

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

1 l = 1,82 €11.99**
App12.99

14.99

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5/ 24x 0,33 l,
zzgl. 3,10/ 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10/ 1,39 €

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,58 € Pfand,
1 l = 1,40 € + 1 Sixpack

Radler
GRATIS!
+ 1 Sixpack

!!AktionAktion

GRAT

1 l = 1,30 €12.99**
App

ANGEBOT

13.99
Nur für kurze Zeit.Nur für kurze Zeit.SSororttimentiment!!NNeeuu iimm

Hofbräu
Sommerzwickl
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-21%

Bayreuther Hell,
Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

18.99

Veltins Pilsener
Frischebox*
Pack = 18 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,68 €

10.00
-29%

Bitburger
Premium Pils
Pack = 24 x 0,5 l,
zzgl. 6,00 € Pfand,
1 l = 1,25 €

Entspricht einem
Dosenpreis von 0,63 €15.00

ANGEBOT

Bitburger
Premium Pils
Fassdose
5 l -Dose,
1 l = 1,80 €

8.99
10.49

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

1 l = 0,55 €4.99**
App5.99

ANGEBOT

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,07 €

8.99
10.99

Red Bull Original*
koffeinhaltig,
Pack = 8 x 0,25 l,
zzgl. 2,00 € Pfand,
1 l = 3,75 €

7.49
-45%

Powerade
Sports
Wild Cherry,
Mountain Blast,
0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
ANGEBOT

Fuhrmann Burg
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

*

JetztJetzt
zugreifenzugreifen

Nur solange derNur solange der
Vorrat reicht.Vorrat reicht.

!!

4.99
ANGEBOT

Mionetto
Prosecco
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
-33%

11.49
-21%

Jägermeister
0,7 l -Flasche,
1 l = 16,41 €

Pfanner Saft
diverse Sorten,
1 l -Tetrapak,
1 l = 1,29 €

1 l = 1,19 €1.19**
App1.29

-35%

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

1 l = 1,20 €11.99**
App

ANGEBOT

12.99
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Hochklassige Konzerte
des Kultursommers

Gastspiel: Leipziger Mendelssohn-Quartett
torin Jutta Seifert und das
Duo Bergerac haben Texte
und Kompositionen zum
Thema Stille zusammenge-
tragen - jetzt erstmals in der
Region zu hören.
Im markanten Gotteshaus

an der Hauptstraße in Wre-
xen finden schon seit Jahr-
zehnten Konzerte statt. Der
Konzertsommer 2024 führt
diese über 50-jährige Traditi-
on fort. Die ungewöhnlich
gute Akustik der Wrexer Kir-
che wird von Ausführenden
und Publikum gleicherma-
ßen geschätzt.
Zum Konzertsommer 2024

in derWrexer Kirche, ein kul-
tureller Hochgenuss, laden
die evang. Kirchengemeinde,
derHeimat- undVerkehrsver-
ein und der künstlerische Lei-
ter, Peter Ernst, herzlich ein.
Jedes Konzert verspricht ein
einzigartiges Erlebnis zu wer-
den.
Eintrittskarten zu 15 Euro

sind jeweils 30 Minuten vor
Veranstaltungsbeginn an der
Kasse erhältlich. Kontakt:
wrexen@t-online.de. red

Diemelstadt-Wrexen – Drei
hochklassige Konzerte im
Rahmen des Kultursommers
finden in der evangelischen
Kirche von Wrexen statt.
Französische Musette-Musik,
Streichquartette von Franz
Schubert und Lyrik im Zu-
sammenspiel mit Gitarren-
musik stehen auf dem Pro-
gramm.
DenAuftakt bildet einGast-

spiel mit dem Leipziger Men-
delssohn-Quartett. Die Mit-
glieder des Gewandhausor-
chesters tragen am Freitag,
14. Juni, um 19 Uhr Musik
von Franz Schubert vor.
Aus Berlin kommt das En-

semble Carmen Hey &
Friends, das am Freitag, 21.
Juni, um 19 Uhr in Wrexen
gastiert. Das Triomit Carmen
Hey (Akkordeon), Jens Mah-
ler (Gitarre) und Andreas
Henze (Kontrabass) steht für
„Flair de Paris“ - Musette und
Gypsy Swing aus der französi-
schen Hauptstadt.
Lyrik und Gitarrenmusik

gibt es am Freitag, 28. Juni,
um 19 Uhr zu erleben. Rezita-

Kritik an Förderstopp
für E-Autos

Mix an Technologien gefordert

dung des bestehenden Fahr-
zeugbestandes. Fritz Faupel
bewertet die Situation: „Um
diese Ziele zu erreichen,müs-
sen Mittel aus den Einnah-
men des CO2-Preises im Ver-
kehrssektor, der jährlich et-
wa acht Milliarden Euro be-
trägt, in Förderprogramme
und den Ausbau der Ladein-
frastruktur investiert wer-
den.“ Die Mitgliederzahl der
Kfz-Innung im Landkreis
bleibt stabil, mit insgesamt
102 Mitgliedern. Die Lehr-
lingszahlen zeigen, dass es
101 Auszubildende im Be-
reich Kraftfahrzeugmecha-
troniker und 7 im Bereich
Fachpraktiker Kfz-Mechatro-
nik gibt.
Um die Mitgliedsbetriebe

besser zu unterstützen, hat
die Kfz-Innung in die Ausbil-
dung investiert. Ab sofort
werden über die Kreishand-
werkerschaft Hochvolt-Schu-
lungen angeboten. Eine mo-
bile Werkstatt wurde dafür
im Berufsförderungswerk für
Handwerk und Industrie
(BFHI) in Frankenberg einge-
richtet.
Zum Abschluss der Ver-

sammlung wurde ein Beitrag
über Factoring präsentiert.
Beim Factoring überträgt ein
Unternehmen kontinuierlich
seine Forderungen aus Wa-
renlieferungen und Dienst-
leistungen an ein Factoring-
Institut. Die Vorteile seien of-
fensichtlich: „Auf diese Wei-
se erhält das Unternehmen
sofortige Liquidität und
schafft freie Kapazitäten des
Fachpersonals. Denn ein Kfz-
Meister wird in derWerkstatt
gebraucht und nicht am
Schreibtisch“, betont Faupel.
red/mab FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT/PR

Waldeck-Frankenberg – Die In-
nung des Kraftfahrzeugge-
werbes Waldeck-Franken-
berg hat über die Elektromo-
bilität und die Ausbildung
und Zukunft des Kfz-Hand-
werks diskutiert.
Wie die Innung mitteilt,

äußert sich Fritz Faupel,
Obermeister der Innung für
das Kfz-Gewerbe, besorgt
über den Förderstopp im De-
zember 2023: „Die Stagnati-
on bei den Neuzulassungen
der Elektroautos mit Batterie
(BEV) zeigt, dass viele Privat-
kunden unsicher sind, ob ein
Wechsel zur reinen Elektro-
mobilität derzeit sinnvoll
ist.“ Er betont weiterhin:
„Das aktuelle Angebot ent-
spricht nicht der Nachfrage
nach erschwinglichen E-Fahr-
zeugen. Plug-in-Hybride er-
freuen sich wieder größerer
Beliebtheit, da neue Genera-
tionen mit erweiterten elek-
trischen Reichweiten Flotten-
betreiber und gewerbliche
Nutzer ansprechen. Die ver-
stärkte Nachfrage nach Ben-
zinern und Dieselfahrzeugen
sollte die Politik dazu anre-
gen, den Weg für den flä-
chendeckenden Einsatz kli-
maneutraler synthetischer
Kraftstoffe freizumachen.“
Faupel betonte die Notwen-
digkeit von Betriebsinvesti-
tionen in Technologie und
Ausbildung sowie dem Büro-
kratieabbau, um sich auf
Elektromobilität vorzuberei-
ten, aber stellte die Frage:
„Wie können wir diesen
Schritt Richtung Elektrifizie-
rung wirklich vollziehen?“
„Die Frage nach dem Über-

gang zur Elektromobilität be-
schäftigt nicht nur unsere Be-
triebe. Die Bundesregierung
hat ein klares Ziel ausgege-
ben: Bis 2030 sollen 15Millio-
nen E-Pkw auf deutschen
Straßen fahren. Trotz dieser
Ambitionen stockt der Ver-
kauf von Elektrofahrzeugen
nach dem Auslaufen der För-
derungen“, so Faupel.
Die Erreichung der CO2-

Ziele erfordere einen vielfälti-
gen Mix aus verschiedenen
Technologien und die Einbin-

Fritz Faupel
Obermeister der Innung
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„Das ist gelebte Vergangenheit“
Aufwendiges Festspiel feiert Premiere im Vorfeld des Freischießens

Mengeringhausen – Das Fest-
spiel „Treue um Treue“ im
Vorfeld des Mengeringhäuser
Freischießens feiert nun Pre-
miere.
Die Proben für die insge-

samt 90 Darstellerinnen und
Darsteller haben schon im
vergangenen Jahr begonnen.
Nun sind alle, vom Kellerjun-
gen über die Heumädchen
bis hin zum Bürgermeister
und zum Raben von Canstein
gespannt, ob ihr Spiel dem
kritischen Blick der Zuschau-
er genügt. Schließlich wissen
die alteingesessenen Menge-
ringhäuser schon seit Gene-
rationen ganz genau, was die
Bürgermeisterfrau Lisbeth
auf der Bühne zu sagen und
zu tun hat. In den Köpfen ist

der fahrende Scholar genau-
so eingebrannt wie der nach-
lässige Nachtwächter. Und
dem heimlichen Liebespaar,

cher warten. Das ist Tradition
beim Freischießen Menge-
ringhausen. Nach den Pre-
mieren am 25. Mai sowie am
1. Juni um 20 Uhr stehen
noch folgende Aufführungs-
termine in der Stadthalle an:
Freitag, 7. Juni, und Samstag,
8. Juni, jeweils um 20 Uhr;
Sonntag, 9. Juni, um 18 Uhr;
Samstag, 15. Juni, um 20 Uhr,
Sonntag, 16. Juni, um 18 Uhr
sowie Samstag, 22. Juni, um
14.30 Uhr. Tickets zum Preis
von zwölf Euro, ermäßigt sie-
ben Euro, gibt es bei der
Tankstelle Klapp, bei der
Waldeck-Frankenberger
Bank und bei der Sparkasse
in Bad Arolsen sowie im städ-
tischenGäste-Service imArol-
ser Bürgerhaus. es

natürlich das Zusammenspiel
von Kulissenschiebern und
Technikern hinter der Büh-
ne. Damit die Geschichte
vom Überfall des Raben von
Canstein auf die StadtMenge-
ringhausen auch möglichst
überzeugend gespielt wird,
hat das Regieteam um Benno
Hess, SusanneWirtz, Thomas
Förster und Klaus Weber kla-
re Vorstellungen entwickelt.
Das Festspiel erschließt den
tieferen Sinn und die histori-
schen Wurzeln des Freischie-
ßens. „Das ist gelebte Vergan-
genheit“, schwärmt Wilhelm
Müller und erinnert daran,
dass die Zuschauer bei jeder
Aufführung auf ganz be-
stimmte Sätze aus dem Text-
buch von Dr. Friedrich Bött-

erinnern, wer die Gertrud
und wer den Hans verkörpert
hat. Ebenso wichtig wie die
Darsteller auf der Bühne ist

Gertrud und Hans von Twis-
te, fliegen natürlich wieder
die Herzen zu. Noch in Jahr-
zehnten wird man sich daran

Szenenfoto aus der Probe für das Festspiel „Treue um Treue“ in der Stadthalle Menge-
ringhausen. Die beiden Premieren sind am 25. Mai und 1. Juni. FOTO: LARS JOCKEL

AnzeigenSpezial

Wir wünschen allen eine schöne
Freischießenzeit 2024!

Storchwiese 3
34477 Twistetal

0151 525 130 96
info@fuhrbetrieb-brede.de

Fuhr & Baggerbetrieb Brede
wünscht allen viel Vergnügen
beim Freischießen 2024! Flur- & Forst - Wegebau

seit 1962

34477 Twistetal-Twiste
Telefon: 05695 /274
ms@wegebau-schroeder.de
www.wegebau-schroeder.de

Wegesanierung von
Kommunal- und Forstwegen

Twistetal-Twiste · Piepenstraße 6
Tel. (05695)258 · Fax 991893 · E-Mail: erich.preising@freenet.de

Elektro
Radio

Fernsehen · Eigener Kundendienst

Schönes Wetter!
Gute Stimmung!

Viel Spaß beim
Freischießen Twiste!

· Biergarten
· kostenfreies Wlan

Ein schönes
Freischießen 2024

wünscht

Inh. Detlef Happe Hüfte 8
Tel. 05695 467

Stöhr Paletten e.K.
Wieselhof 11 | Twistetal-Twiste

Tel.: 05695 991744
Mobil: 0170 1638171

eservice@stoehr-paletten.de
www.stoehr-paletten.de

Viel Spaß auf dem
Freischießen in Twiste

wünscht

Unvergessliche Festtage
wünscht Ihr

INGENIEURBÜRO
GRÖTICKE UND
PARTNER GMBH
34477 Twistetal-Berndorf

Tel. 05631 9755-0
info@groeticke.com
www.groeticke.com

Das Heimatfest der Twister
Großer Historischer Umzug, viel Musik und ein abwechslungsreiches Programm

Einst verloren geglaubt,
übt das schönste und äl-
teste Heimatfest der

Twister wieder einen ganz
besonderen Reiz auf die Mit-
glieder der Gilde und die ge-
samte Bevölkerung des Twis-
tetaler Ortsteils sowie auf
alle Freunde des Freischie-
ßens aus.

Feierte die in 1539 offiziell
gegründete Gilde bis 1848
regelmäßig ihr Freischießen,
nahm Bürgermeister Theo-
dor Herrmann die Beantra-
gung des Festes im Jahr 1858
von der Tagesordnung der
Gemeinderatssitzung, was
einem Verbot des Festes
gleichkam. Erst rund 100 Jah-
re später ließen die Twister
ihr vormals so geliebtes Fest
und die gesamte Gilde wie-

der aufleben. Zur 1100-Jahr-
Feier des Dorfes regte Hei-
matforscher und Chronist
Willi Emde 1960 an, die
Schützengilde aus ihrem
Dornröschenschlaf zu erwe-
cken. Seit 1964 wird nun wie-
der im Abstand von sieben
Jahren Freischießen gefeiert.
Allein Corona und den vielen
Verschiebungen anderer
Vereine ist es geschuldet,
dass das amtierende Königs-
paar Heinrich und Elke Wil-
helmi seit acht Jahren im
Amt ist. Doch sie sollen nicht
die letzten in der langen Rei-
he von Twister Königspaaren
bleiben. Das nächste Fest
steht nun an: Von Freitag, 31.
Mai, bis Montag, 3. Juni, fei-
ert Twiste sein Freischießen.
Das Heimatfest wird um

19.15 Uhr von der Kanonen-
gruppe eingeschossen, bevor
der Kommersabend ab 19.30
Uhr in der Festhalle folgt.

Mit einem Konzert des
Musikvereins Scherfede, der
Twister Chöre und des Spiel-
mannszuges der Schützengil-
de Twiste steuert das Fest um
23 Uhr auf seinen ersten Hö-
hepunkt zu, wenn Oberst
Jens Ludwig die Kompanien
zum Großen Zapfenstreich
kommandiert, unter Mitwir-
kung des Musikvereins
Scherfede und des Spiel-
mannszugs der Freiwilligen
Feuerwehr Mühlhausen.

Am Samstag um 6 Uhr we-
cken der Spielmannszug
Twiste und die Kanonen-
gruppe den Ort. Um 11 Uhr
ist zum Königsessen geladen.

zweckhalle sowie in die Zelte
und Hütten der Kompanien
eingeladen.

Am Montagmorgen wird
es beim Frühschoppen ab 10
Uhr auch zu „Gerichtsver-
handlungen“ kommen. Dem
Kinderfestzug um 13.30 Uhr
schließt sich um 16 Uhr das
Abschneiden der Bärte an.

Das Festspiel „Twister, Rit-
ter, Originale“ feiert am
Samstag, 25. Mai, um 20 Uhr
in der Mehrzweckhalle Pre-
miere. Weitere Aufführun-
gen folgen am Sonntag, 26.
Mai, sowie am Freitag, 7.
Juni, jeweils um 20 Uhr in der
Mehrzweckhalle. es/hei/red

Um 13 Uhr folgt ein Festzug,
um 14.15 Uhr treten die
Schützen zum Königsschie-
ßen an. Gegen 16.30 Uhr ist
die Proklamation der Könige
geplant. Die Polonaise um
19.30 Uhr bildet den krönen-
den Abschluss des Abends,
der mit einem Schützenball
in der Halle ausklingt.

Der Sonntag steht ganz im
Zeichen des Historischen
Festzuges, zu dem sich um 13
Uhr neben den historischen
Gruppen der gastgebenden
Gilde die weiteren Vereine
der Historischen Schützenge-
meinschaft Waldeck im Park
und auf der Hofwiese auf-
stellen.

Anschließend sind alle
Gäste, Besucher und Zu-
schauer in und um die Mehr-

Das amtierende Königspaar: Heinrich und Elke Wilhelmi.
Archivfotos: Theresa Demski

Elegant gekleidete Paare bei der Polonaise zum Twis-
ter Freischießen im Jahr 2016. FOTOS: THERESA DEMSKI

Der festliche Schützenball ist das Ziel der prächtigen Po-
lonaise, zu der die Schützen ihre Damen führen.



Abwechslungsreiches Programm hat begonnen
Die Klosterkonzerte in Haina werden am 16. Juni fortgesetzt

Sonntag, 18. August, 17 Uhr:
„Sternenklang über dem At-
lantik“ – von der iberischen
Halbinsel zum Rio de la Plata,
über Spanien, Portugal nach
Lateinamerika. Der Solist Oli-
ver Jaeger wird Musik aus
Spanien, Portugal und Latein-
amerika spielen. Als Instru-
mente kommen die spani-
sche Gitarre und die Sympho-
netta zu Einsatz. Die heute
nur noch wenig bekannte
Symphonetta ähnelt einem
Akkordeon. Musikalisch wird
eine abwechslungsreiche Mi-
schung verschiedener Stil-
richtungen geboten.

Sonntag, 8. September, 17
Uhr: „Eine musikalische Zeit-
reise“ – Abschlusskonzert
mit dem Blechbläserensem-
ble Gloria-Quartett. Das Blä-
serensemble wird Werke aus
verschiedenen Epochen der
Musikgeschichte spielen. Mo
deriert wird das Programm

von Philipp Schütz, Landes-
posaunenwart der Evangeli-
schen Kirche in Kurhessen
Waldeck. Eintrittskarten gibt
es an der Konzertkasse vor
Ort ab 16 Uhr.
Preise: 30. Juni, 20 Euro, 16.

Juni, 18. August und 8. Sep-
tember, 15 Euro. Schüler und
Studenten zahlen jeweils 10
Euro. BeimKonzert am 21. Ju-
li ist der Eintritt frei. jbe

für Trompete leitet das En-
semble und ist Orchester-
trompeter bei den Bochumer
Symphonikern. Beim Kon-
zert ist auch Trompeter Da-
vid Tasa dabei, der schon frü-
her in Haina aufgetreten ist.
Das Programm spannt den
Bogen von der Rennaissance
bis zur Moderne.

Sonntag, 21. Juli, 17 Uhr: „Ju-
biläums-Trompetenkonzert“
– 10 Jahre Trompetenensem-
ble Dr. Hoch’s Konservatori-
um. Das Ensemble besteht
aus Studenten und Schülern
der Trompetenklasse von Flo-
rian Balzer am Dr. Hoch’s
KonservatoriumMusikakade-
mie Frankfurt. Der Dozent

semble ist spezialisiert auf al-
te Musik und international
angesehen auf dem Gebiet
der historischen Auffüh-
rungspraxis. Im Mittelpunkt
des Schaffens stehen die Vo-
kalwerke Johann Sebastian
Bachs. Valls ist ein Zeitgenos-
se Bachs, seinWerk ist jedoch
kaum bekannt.

Chöre einen bunten Strauß
geistlicher Chormusik ver-
schiedener Stilrichtungen
präsentieren.

Sonntag, 30. Juni, 17 Uhr:
„Ein musikalischer Dialog“ –
Motetten von Johann Sebasti-
an Bach und Francesc Valls
mit dem Ensemble Bach
WerkVokal Salzburg. Das En-

Waldeck-Frankenberg – Am
Pfingstsonntag hat das Mar-
burger Kammerorchester die
Konzertreihe der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Ho-
hes Lohr im Zisterzienser-
kloster Haina eröffnet. Nun
folgen fünf weitere Konzerte.
„Wir haben versucht, eine

gute Mischung aus interna-
tionalen und heimischen
Künstlern zu finden“, sagt
der künstlerische Leiter Jens
Amend. Ein Höhepunkt sei
das Konzert des Ensembles
Bach WerkVokal aus Salz-
burg. Das laut Amend inter-
national anerkannte Ensem-
ble für alte Musik wird Stü-
cke von Johann Sebastian
Bach und dem spanischen
Komponisten Francesc Valls
spielen. Das weitere Pro-
gramm:

Sonntag, 16. Juni, 17 Uhr:
„Geistliche Chormusik von
der Renaissance bis zur Mo-
derne – Chorkonzert mit den
Chören des Gesangvereins
Bracht“. Der Gesangverein
Bracht hat vier Chöre: Einen
Männerchor, einen Frauen-
chor, einen gemischten Chor
und den jungen Chor Voll-
Bracht. Das Repertoire der
Chöre ist sehr breit aufge-
stellt. Es reicht von AveMaria
bis hin zu The Wellerman. In
der Klosterkirche werden die

Laden ein zu den Klosterkonzerten in Haina: (von links) Künstlerischer Leiter Jens Amend, Heike Hartmann-Frank und Wil-
fried Frank vom Kirchenvorstand. FOTO: JULIANE BECKER
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StellenangeboteBekanntschaften
Gabi, 60 J., hübsche, jugendlicheWitwe,
mit schöner Oberweite u. unendlich
viel Liebe im Herzen, fahre gerne Au-
to, koche mit Leidenschaft u. erledige
mit viel Freude die Haus- u. Gartenar-
beit. Doch abends allein kommt die bit-
tere Einsamkeit. Ich erwarte Deinen lie-
ben Anruf üb. PV, wenn Du auch so al-
leine bist. Tel. 01520-8293309

Margot, 73 J.,mit Herz u. Verstand, hier
aus der Gegend, jünger ausseh., doch
etwas am Verzweifeln so allein. Es wäre
schön, wenn ich wieder für zwei kochen
könnte, abends zus. mit Ihnen fernse-
hen, der Einsamkeit Adieu sagen. Wür-
de Sie gerne kurzfristig treffen. Erfüllen
Sie mir bitte diesen Wunsch mit Ihrem
Anruf üb. PV Tel. 0176-56841872

Symp. Witwer (Ende 70), Ingenieur in
Pension, jugendl. u. vorzeigbar, hand-
werkl. geschickt. Bin ein Naturmensch,
mag Ausflüge mit meinem Auto, nett
Essen gehen u.v.m. Suche e. liebe Frau,
die mit mir den Lebensabend genießen
möchte. PV, Anruf und Vermittlung ga-
rantiert kostenlos Tel. 0800-2886445

Lydia (77) einsameWitwe,mit Auto, gu-
te Hausfrau u. Köchin, ohne gr. Ansprü-
che. Suche einen aufrichtigen Mann,
der mich braucht, um nie mehr einsam
sein zu müssen. PV Tel. 0162-7939564

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe
Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Unterstellmöglichkeit für: größere
Wohnmobile, Wohnwagen, Boote oder
auch anderes ... in neu renovierter
Scheune in Ortslage, L: 9,40 m x B: 4 m,
H: 4,10 m. Kontakt: ☎ 0174-3178318,
35104 Immighausen, Nähe Edersee/
Korbach

Für die Kliniken Hartenstein in Bad Wildungen suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

Bilanzbuchhalter mit Erfahrung im Jahresab-
schluss oder Steuerfachangestellter (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit
Ihr Aufgabenfeld:
• Mitverantwortung für die Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung
• Erstellung von Monats-, Quartals- und Jahresabschlüssen
• Verwaltung interner Steuerdaten
• Erstellung von Kostenprognosen
• Interne Kostenplanung
• Durchführung von Risikoanalysen

Wir wünschen uns:
• Kfm. Ausbildung, Erfahrungen in der Finanzbuchhaltung
• Gute MS Office Kenntnisse sowie Sicherheit im Umgang mit einschlägigen
Buchhaltungsprogrammen
• Selbstständige, strukturierte Arbeitsweise
• Verlässlichkeit und Loyalität

Wir bieten:
• Einen unbefristeten Vertag
• Leistungsgerechte Vergütung
• Einen optimal ausgestatteten modernen Arbeitsplatz
• Ein harmonisches und erfahrenes Kollegenteam
• Ein solides Familienunternehmen
• Ein abwechslungsreiches und breitgefächertes Aufgabengebiet
• Umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Für Fragen steht Ihnen unser Sekretariat der
Geschäftsleitung unter der Rufnummer 05621 881093 gerne zur Verfügung. Ihre
Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail an karriere@kliniken-hartenstein.de oder
schriftlich direkt an:
Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Hauptverwaltung
Günter-Hartenstein-Str. 8
34537 BadWildungen-Reinhardshausen
Telefon 05621-880
www.kliniken-hartenstein.de WALDECK FRANKENBERG

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei

uns aufgeben, um so individueller

können wir Sie bedienen.

Produktionsmitarbeiter*innen (m/w/d)

Unser Team in Twistetal-Twiste braucht langfristige
Verstärkung in Vollzeit und sucht deshalb mehrere:

Wir produzieren seit 50 Jahren Kunststoffprodukte für Industrie,
Handel, Logistik und Handwerk in ganz Europa.
Wir benötigen langfristige Unterstützung unseres Teams bei:
• Qualitätskontrolle von Kunststoffprodukten
• Montagetätigkeiten
• Verwiegen und Kommissionieren der Waren
• Verpacken der Produkte an den Maschinen

Kurz: alles rund um die Produktion von Kunststoffprodukten.
Wir arbeiten im wöchentlich wechselnden 3-Schichtbetrieb
(kein 21-Schicht-System!!)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie uns ihre
Unterlagen an: bewerbung@kunststoffe-mueller.de

Kunststoffe Müller & Sohn GmbH & Co. KG
Am Schwimmbad 1 • 34477 Twistetal-Twiste • Tel: 05695 99144-0

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Rund 300.000Menschen erleiden in
Deutschland jedes Jahr einenHerzinfarkt.
Finden Sie heraus, ob Sie gefährdet sind.

Jetzt den Testmachen:
www.herzstiftung.de/risiko

Vermietung
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Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen in der europäischen Holzindustrie und seit mehr als 90 Jahren in
Familienbesitz. „Wir“ – das sind mehr als 1.400 Kolleginnen und Kollegen an sieben Standorten.
Unsere Produkte leisten einen aktiven Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz. Das heißt, wir
verarbeiten ausschließlich Holz aus nachhaltiger Forstwirtschaft und nutzen diesen wertvollen Rohstoff
zu 100 Prozent. Wir reden nicht nur über Nachhaltigkeit, wir leben sie. Tag für Tag.

Zur Verstärkung unseres Teams in der Finanzbuchhaltung am Standort Somplar suchen wir eine(n):

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:

+49 151 746 386 63

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes
Arbeitsklima mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe
im Familienbesitz.

• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team.
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives
Gehaltspaket sowie individuelle Fort- undWeiterbildungsangebote.

1.400 Mitarbeiter/innen
an allen Standorten

7 Standorte

Nachhaltige Zero Waste Politik -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 90 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

Das bieten wir Ihnen:Das bieten wir Ihnen:

Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Debitorenbuchhalter (m/w/d)

Kreditorenbuchhalter (m/w/d)

+49 151 746 386 63

karriere.ante-holz.de

Kunststofftechnik GmbH
Ein Unternehmen der Schock Metall Gruppe

KON-FORM Kunststofftechnik GmbH
Am Lehmberg 1 | 35116 Hatzfeld-Reddighausen
Telefon 06452 9345-0

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der kunststoffver-
arbeitenden Industrie mit eigenem Werkzeugbau und liefern
Komplettlösungen von der Entwicklung bis zur Serienlieferung.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

• Kaufmännischen Mitarbeiter• Kaufmännischen Mitarbeiter (m/w/d)(m/w/d)
Weitere Informationen zu den angebotenen Stellen finden Sie
unter https://kon-form.de/karriere/
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail an:
info@kon-form.de

Wir brauchenVerstärkung!
Du bist affin im Bereich Werkzeuge? Du stellst dich gerne neuen Herausfor-
derungen? Du findest dich wieder in einem Unternehmen mit einer breiten
Produktpalette? Du hast Lust auf ein traditionelles Familienunternehmen?

Kaufmann im Einzelhandel m/w/d
in Vollzeit oder Teilzeit (auch Quereinstieg möglich)

Es erwarten Sie:
y Warendisposition und Pflege
y Verkauf von Grills, Gartenmöbeln, Gartentechnik
wie Rasenmäher, Kettensägen usw.

y Ein zukunftssicherer Arbeitsplatz mit festen Arbeitszeiten
y Flexible und kollegiale Zusammenarbeit
Wir erwarten von Ihnen:
y Deutliche und sichere Beherrschung der deutschen Sprache und Schrift
y Kalkulatorische Grundkenntnisse
y Bereitschaft im Umgang mit dem PC
y Willen und Fähigkeit, sich neuen Herausforderungen zu stellen
y Technisches Verständnis
y Selbstständiges Arbeiten
y Freundlichkeit und Teamgeist

Bewerbung bitte an: a.finger@eisen-finger.de

35066 Frankenberg • Jahnstraße 22
Tel. 06451 40805-0
info@eisen-finger.de
www.eisen-finger.de

Wir suchen ab sofort

Fahrer:innen (m/w/d)

mit Führerschein Klasse D, DE,
C1E oder CE in Vollzeit/Teilzeit

oder als Aushilfe
für unser Team in Waldeck.

Bewerbungen an:
GeckoBahn Oliver Wolters

Telefon 0177 6623535
oliver.wolters@geckobahn.de

Dynamisch und motiviert?
Dann komm zu uns!

Die Nationalparkstadt Waldeck
sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt:

Mitarbeiter/innen (m/w/d)
(Verwaltungsfachangestellte oder vergleichbar)
für unser Team im Rathaus

Du hast Lust auf einen interessanten Job im
öffentlichen Dienst mit Zukunftsperspektive?
Dann bewirb Dich noch heute!

www.waldeck.de

Cheffahrer (m/w/d)
für den Minister des Hessischen Ministeriums für Kultus,
Bildung und Chancen in Wiesbaden

Im Ministerbüro ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle
eines Cheffahrers (m/w/d) unbefristet zu besetzen
(Entgeltgruppe E4 TV-H sowie die Regelungen des Pkw-Fahrer-TV-H).

Sie haben Lust auf eine abwechslungsreiche,
verantwortungsvolle Tätigkeit, bei der Sie mit einem
netten Team zusammenarbeiten können?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Mehr Informationen über das Stellenangebot und Ihre
Möglichkeiten der Bewerbung finden Sie über den QR-Code.

(m/w/d)(m/w/d)

Wir suchen
Dich!

 SHK-Anlagenmechaniker
(m/w/d)
• Übertarifliche Bezahlung
• Betriebsrente
• Zusatz-Krankenversicherung,
• E-Bike-Leasing,
• und vieles mehr …

ab sofort

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

geregelte Arbeitszeiten:
Mo.-Fr. bis 18.30 Uhr,
Sa. bis 13 Uhr
Tankgutschein
30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

EINZELHANDELS-
KAUFMANN (M/W/D)

IN VOLLZEIT
WIR SUCHEN DICH!

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Versandmitarbeiter*in & Lagerhelfer*in (m/w/d)

Unser Team in Diemelsee-Flechtdorf braucht
Verstärkung in Vollzeit und sucht:

ab-in-die-BOX.de GbR
Mühlhäuser Weg 45-49 • 34519 Diemelsee-Flechtdorf
Tel: 05695 9910038

Die ab-in-die-BOX.de GbR ist ein ca. 10 Jahre junger, weiterhin stark wach-
sender Online-Shop für Kunststoffboxen & Co. für Lager, Industrie, Haushalt
und Logistik. Wir verkaufen unser Sortiment erfolgreich über alle gängigen
Onlineplattformen und über unseren eigenen Webshop an Firmen und
Endverbraucher.
Wir benötigen langfristige Unterstützung unseres Teams bei:
• Aufträge picken und verpacken • Kontrollieren von Sendungen
• Kommissionieren von Waren • Bestandskontrolle
• Lagerorganisation, Verwaltung • Warenannahme und
• Inventur etc. -Eingangskontrolle
Kurz: alles rund um Lagertätigkeiten und Waren-Versand.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie ihre Unterlagen an:
bewerbung@ab-in-die-box.de

Unser Team in Diemelsee-Flechtdorf braucht 

Weitere Stellenanzeigen

finden Sie an anderer Stelle

dieser Ausgabe.

Sachbearbeiter*in im Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Unser Team in Twistetal-Twiste braucht langfristige
Verstärkung in Vollzeit und sucht:

Wir produzieren und handeln im B2B mit Kunststoffboxen für
Industrie, Handel, Logistik und Handwerk.
Wir benötigen langfristige Unterstützung unseres Teams bei:

• Angebotserstellung und Auftragsabwicklung
• Abstimmen und organisieren von Lieferterminen

mit Kunden & Dienstleistern
• Pflege von Stammdaten sowie organisatorische Aufgaben
• Kundenbetreuung und Reklamationsmanagement

Kurz: alles rund um Vertriebsinnendiensttätigkeiten und
Sachbearbeitung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie ihre
Unterlagen an: bewerbung@kunststoffe-mueller.de

Kunststoffe Müller & Sohn GmbH & Co. KG
Am Schwimmbad 1 • 34477 Twistetal-Twiste • Tel: 05695 99144-0



Musik und Aktionen im Kurpark
Stadtmarketing plant Programm mit Konzerten und Sportangeboten

auf, die aber aktuell wegen
laufender Sanierungsarbei-
ten noch nicht genutzt wer-
den kann. Tickets für das
Konzert am Musikpavillon
kosten 12 Euro im Vorver-
kauf und 17 Euro an der
Abendkasse.
Ausführlichere Informatio-

nen zu den Veranstaltungen
und Tickets gibt es in den
Touristinformationen in Bad
Wildungen und Reinhards-
hausen, außerdem in der
Wandelhalle sowie im Inter-
net auf www.bad-wildun-
gen.de. jab

Veranstaltungsreigens im Ju-
ni vor allem Kinder und Ju-
gendliche ansprechen soll
und „Rock im Park“ an Mu-
sikfans aller Altersklassen ge-
richtet ist, komplettiert ein
Blasmusik-Konzert das Ange-
bot. Das Egerländer Blasmu-
sikorchester spielt am Sams-
tag, 22. Juni, ab 19.30 Uhr
erstmals in Bad Wildungen
und präsentiert einen musi-
kalischen Reigenmit gern ge-
hörter böhmischer Blasmu-
sik. Die „Egerländer“ traten
bislang in der Wandelhalle
imStadtteil Reinhardshausen

Martin. Das Konzert im Kur-
park dauert drei Stunden. Be-
ginn ist um19.30 Uhr, Einlass
ist ab 18 Uhr. Karten kosten
im Vorverkauf 20 Euro und
an der Abendkasse 25 Euro.
In Gedanken wird bereits

weiter imVoraus geplant. Für
2025 steht eine Veranstal-
tung im Gespräch, zu der
„Mind2Mode“ eingeladen
wird, ein Band die unter an-
derem Depeche Mode oder
U2 covert.

Egerländer Blasmusik
Während der Auftakt des

Zusammenarbeit mit Stefan
Martin, dem Inhaber des
Quellencafés, eine Veranstal-
tung der Reihe „Rock im
Park“. Nachdem die Veran-
staltung im vorigen Jahr nach
längerer Pause mit positiven
Rückmeldungen und erfreu-
lich guter Resonanz aufge-
nommen wurde, hat das
Stadtmarketing in Zusam-
menarbeit mit dem Gastro-
nomen eine Bon Jovi Tribute-
Band, eingeladen. „Das bietet
sich besonders an, weil Bon
Jovi dieses Jahr ja auch ihren
40. Jahrestag feiern“, erzählt

Sportlerehrung
Ein Höhepunkt im Rahmen
des Sport-, Spiel- und Spaß-
tags ist um 13 Uhr die Sport-
lerehrung durch Bürgermeis-
ter Ralf Gutheil. Gewürdigt
werden Sportler und Sportle-
rinnen aus Bad Wildungen,
die sich durch besonderes En-
gagement und herausragen-
de Erfolge hervorgetan ha-
ben.

Rock im Park
Eine knappe Woche später,
am Samstag, 15. Juni, organi-
siert das Stadtmarketing in

Bad Wildungen – Drei Veran-
staltungen bereitet das Stadt-
marketing im Juni vor, um
den größten Kurpark Euro-
pas zusätzlich zu beleben.
Es sei wichtig, ganzjährig

ein breites Angebot zu schaf-
fen, sagt Geschäftsführerin
Ute Kühlewind. Entspre-
chend vielseitig sollen die
Veranstaltungen ausfallen.

Sport-, Spiel-, Spaßtag
Am Sonntag, 9. Juni, findet
ein Sport-, Spiel- und Spaßtag
vor dem Musikpavillon vor
der Wandelhalle statt. Sport-
liche Aktivität steht bei die-
ser Veranstaltung ebenso im
Vordergrund wie die Arbeit
der Sportvereine in Bad Wil-
dungen.
So wird von 11 bis 17 Uhr

ein sogenanntes „Acro Yoga“
angeboten, also Yoga, bei
dem akrobatische Figuren ge-
bildet werden und das nur zu
zweit funktioniert.
Die Tanzschule Mundhen-

ke bietet ab 11 Uhr ein Kin-
dertanzen an.
Ein besonderes Highlight

steuert der VfL zum Pro-
gramm dazu. An einer fah-
renden Kletterwand wird
dem Kletterer mithilfe einer
Virtual-Reality-Brille, einer
Art Skibrille mit eingebau-
tem Bildschirm statt Gläsern,
simuliert, er würde eine fikti-
ve Felswand erklimmen.
Auch der TV Friedrichstein,

der Poolbillard-Club aus Bad
Wildungen und die örtliche
Jugendfeuerwehr sind mit
Ständen und Spielen vertre-
ten. Weitere Vorführungen
und Aktionen sind geplant.

Spiele oder Rock im Park: Der größte Kurpark Europas ist im Juni die Kulisse für drei größere Veranstaltungen: (von links) Christoph Jarkow, Ute Kühle-
wind, Stefan Martin und Heidi Schelberger werben bereits für die Open-Air-Events am Musikpavillon an der Wandelhalle. FOTO: JAKOB BÜCHSENSCHÜTZ

Jetzt Planungstermin mit unseren Küchen-
und Einrichtungs-Profis vereinbaren.

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen

4,83 / 5

977 Bewertungen für
Möbelkreis Waldeck (Stand 22.5.2024)

Perfekter Service & Top-Preise!
Ohne Mondpreise und Scheinrabatte.


